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Herzliche Einladung 

zur Eröffnung der neuen Gemeindebücherei und des Cafés 

in der „Alten Feuerwehr“

Samstag, 5. März 2016, 14.00 – 18.00 Uhr
Hauptstraße 7, Gerbrunn

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Gäste,

mit der Fertigstellung der neuen Büchereiräume und der Eröffnung des Cafés in der „Alten  
Feuerwehr“ können wir den Umbau der Hauptstraße 7 abschließen. Wir wollen dies  
gemeinsam mit Ihnen an einem Tag der offenen Tür gebührend feiern und laden Sie  
hierzu herzlich ein. 

Lernen Sie die neuen Räume der Bücherei kennen und genießen Sie die Kaffeespezialitäten  
unseres Partners Kolping Mainfranken, der für Sie in der Gerbrunner Ortsmitte das neue 
Café betreiben wird. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Heidrun Rechner Stefan Wolfshörndl Stefan Bothe

Büchereileitung Erster Bürgermeister KolpingMainfranken
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ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus Gerbrunn
Sprechzeiten des Ersten Bürgermeisters nach tel. Vereinbarung
Montag - Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Bücherei
Montag 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 12.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 12.00 - 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Wertstoffhof Wöllrieder Hof
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

DURCHWAHLNUMMERN
Vermittlung Rathaus 70 280 - 0
Vorzimmer Bürgermeister, „Kleiner Anzeiger“ 70 280 - 103
Geschäftsleitung 70 280 - 111
Verkehrsüberwachung 70 280 - 112
Schankgenehmigungen, Liegenschaften 70 280 - 114
Bauverwaltung, Verkehrsanordnungen,  70 280 - 115 
Erlaubnis zum Fällen von Bäumen   
Bürgerbüro: 70 280 - 120 
An-/Abmeldungen, Führungszeugnisse, - 121 
Ausweise/Pässe, Fundsachen, - 122 
Kfz-Ab-/Ummeldungen - 123
Standesamt, Eheschließungen 70 280 - 123
Rentenangelegenheiten 70 280 - 124
Friedhofswesen, Gewerbeamt 70 280 - 123
Finanzverwaltung 70 280 - 130
Personalwesen 70 280 - 131
Kasse, Mahn- und Vollstreckungswesen 70 280 - 135
Steuern und Abgaben 70 280 - 133 
 - 136
Erschließungs-, Kanalsanierungs-  
und Straßenausbaubeiträge 70 280 - 134
Bauhof (bei Notfällen: 0171 - 2 87 30 03)  70 280 - 150
Jugendarbeit 30 48 97 04 od. mobil 0175 - 2 90 49 50

Schwimmbad – Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 16 - 20.30 Uhr, Sa - So 8 - 14 Uhr 70 78 29
Bücherei 70 99 89
Eichendorffschule 70 71 00

Tafel Gerbrunn
Hauptstr. 7 · Öffnungszeiten jeweils Dienstag, 15.00 - 16.00 Uhr

Apotheken - Notdienstbereitschaft
St. Nepomuk-Apotheke, Gerbrunn, Gregor-Mendel-Straße 7, 
Telefon 70 74 05 und 70 84 05  
Bereitschaftstage: Samstag, 12.03.  
sowie jeden Mittwoch von 14.30 bis 18.00 Uhr.

Rats-Apotheke, Gerbrunn, Hauptstr. 36, Tel. 70 24 65 
Bereitschaftstage: Dienstag, 01.03. und Donnerstag, 24.03. 
Die Notdienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr  
und endet am nächsten Morgen um 8.00 Uhr.

Ärztliche Dienste in Gerbrunn
Fachärzte für Allgemeinmedizin
◆ Dr. Liane Preu-Maiwald, 
 Allgemeinarzt, Würzburger Straße 9, Tel. 70 11 17
◆ Dr. Sebastian Sauer, Allgemeinarzt, Urologe u. Dr. Thomas Loh- 
 mann, Internist, Eichendorffstr. 4, Tel. 70 90 90
◆ Dr. Wolfgang Stier, Allgemeinarzt u. Dr. Andreas Heiss, 
 Internist, Gregor-Mendel-Str. 9, Tel. 70 77 70

Weitere Fachärzte
◆ Dr. med. Andreas Heiss, Internist, Gregor-Mendel-Str. 9, Tel. 70 77 70
◆ Dr. M. Kababgi, Internist, Unterer Sandbühlweg 3 a, Tel. 70 10 24
◆ Dr. Thomas Lohmann, Internist und 
 Dr. Sebastian Sauer, Allgemeinarzt, Urologe, 
 Eichendorffstr. 4, Tel. 70 90 90
◆ Dr. Jürgen Pannenbecker und Dr. Annette Hein, Kinderärzte, 
 Hauptstraße 32, Tel. 70 70 01
◆ Dr. Lutz Piscalar, Orthopäde, St. Nepomuk-Straße 13, Tel. 8 80 59 98
◆ Dr. Achim Zentner, Hautarzt, Alte Gasse 1, Tel. 4 04 77 11
◆ Praxis am Happach, Regina Rapaport,  
 Psychiatrie-Psychotherapie, Am Happach 27, Tel. 46 08 72 60

Zahnärzte
◆ Dr. Holger Czenskowski, Zahnarzt, Casteller Platz 2, Tel. 70 10 84
◆ Adam Korinek, Zahnarzt, Gieshügeler Straße 9, Tel. 70 08 70
◆ Gemeinschaftspraxis Susanne Semmler und Ralf Rothe, Zahnärzte, 
 Otto-Hahn-Straße 40, Tel. 70 90 77

Psychologische Dienste
◆ Dipl. Psych. Sibylle Braune, Psych. Psychotherapeutin, 
 Edith-Stein-Str. 17, 97218 Gerbrunn, Tel. 70 13 92
◆ Angelika u. Alexander Susewind, Psychologische 
 Psychotherapeuten, Hauptstr. 16, Tel. 3 04 96 12

Sonstige Heilberufe
◆ Elke Schäffner, Heilpraktikerin, Schulweg 2a, Tel. 2 22 0 6
◆ Praxis für Akupunkt-Massage und Craniosacrale Therapie,  
 Beate Hümmert, Heilpraktikerin, Schulweg 2a, Tel. 46 55 99 05
 ◆ Praxis für Ganzheitskosmetik und med. Fußpflege, 
 Justina Buck-Boguslawski, Alte Gasse 1, Tel. 30 48 97 69
◆ Praxis für Physiotherapie, Osteopathie und Naturheilkunde, 
 Nadine Fischer und Birger Lohr, Eichendorffstr. 1a, Tel. 70 80 33
◆ Privatpraxis für Physiotherapie, The Journey,  
 Bertha-von-Suttner-Str. 35, Tel. 7 05 96 93
◆ Praxis für Krankengymnastik, Physiotherapie u. Rehabilitation, 
 Gesundheitszentrum Gerbrunn · Thamm, Rapps, Schwald · Logo- 
 pädie, Ergotherapie, St. Nepomuk-Str. 13, Tel. 70 80 55
◆ TCH Praxis für traditionelle chinesische Heilkunde, 
 Bertha-von-Suttner-Straße 16, Tel. 70 19 00
◆ Kosmetik, Fußpflege, Studio Barbierolla, Kopernikusstraße 20, 
 Tel. 70 71 61
◆ Praxis für Physiotherapie Bader, Kopernikusstraße 2, Tel. 70 77 08
◆ Privatpraxis für Physiotherapie und Neuromuskuläre Schmerzthera- 
 pie (NMT), Carolina Demetriou, Sandbühlstraße 19, Tel. 26 06 45 98
◆ Mobile Massage Masur, Edmund Masur, Heilmassage bei Ihnen 
 zu Hause, Tel. 4 67 73 78, Handy 01 77 / 2 01 69 50
◆ Hebamme Bettina Birn, Hauptstraße 42, Tel. 01 78 - 8 64 22 46
◆ Kosmetik, Fußpflege, Nagelstudio Bellissima, Marianne Chwieja, 
 Casteller Platz 1, Tel. 3 57 19 55, Handy 01 76 / 21 60 09 38
◆ Privatpraxis für traditionelle chinesische Medizin, 
 Ärztin Irina Christ, Gregor-Mendel-Str. 9, Tel. 30 51 22 61

Senioren- und Pflegeheim
◆ BRK  - Pflege, Tel. 3 55 58 41
  - Betreutes Wohnen, Tel. 8 00 08-6 24
  - Sozialstation, Tel. 8 00 08-6 22

Notdienste
◆ Feuerwehr ☎ 112
◆ Überfall, Verkehrsunfall ☎ 110
◆ Polizei Würzburg-Land, Weißenburgstr. 2 ☎ 4 57-0
◆ Rettungsdienst ☎ 112
◆ Ärztlicher Bereitschaftsdienst ☎ 116 117
◆ Stadtwerke Würzburg Gas/Wasser ☎ 36-12 60
◆ Stadtwerke Würzburg Strom ☎ 36-12 31
◆ Schlüsseldienst - 24-Std.-Notruf ☎ (0931) 13 444
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Müllabfuhrtermine 
im März 2016
Restmüll:  11.03. 24.03.
Bioabfall: 05.03. 19.03.
LVP (DSD): 05.03. 22.03.
Blaue Papiertonne: 08.03.

Bei Problemen mit der Müllabfuhr wenden Sie sich bitte 
direkt an den jeweiligen Entsorger: 
Restmüll, Biotonne: Team Orange, Tel. 0931 6156400
Gelber Sack: Entsorgungswirtschaft Sonneberg GmbH, Tel. 
0800 5333888
Blaue Papiertonne: SERO Verwertungs-GmbH, Tel. 09351 4752

Die Mülltonnen müssen an den Abfuhrtagen im gesamten 
Ortsbereich bereits ab 6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Termine der Straßenreinigung:
Do 03.03.16, Fr 04.03.16, Do 17.03.16, Fr 18.03.16, Do 31.03.16
Wir bitten Sie, an den vg. Tagen den Fahrbahnrand im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten von parkenden Fahrzeugen freizuhalten.

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

Standesamt und 
Einwohnermeldekartei
Anmeldungen HWS und NWS 42 Personen
Abmeldungen HWS und NWS 42 Personen
Geburten 3 Kinder
Eheschließungen 0 Paare
Sterbefälle 2 Personen
Einwohnerzahl zum 31.01.2016 6.916 Einwohner

Geburten 
(mit Einverständnis der Eltern zur Veröffentlichung frei gegeben)

Leonie Krönlein, geb. am 22. Dezember 2015 in Würzburg, 
wohnhaft in Gerbrunn, Mühlweg 30 B

Adrian Hochstetter, geb. am 06. Januar 2016 in Würzburg, 
wohnhaft in Gerbrunn, Stefan-Krämer-Straße 13

Henry Schreiber, geb. am 14. Januar 2016 in Würzburg, 
wohnhaft in Gerbrunn, Bertha-von-Suttner-Straße 15 

Sterbefälle 
(mit Einverständnis der Angehörigen zur Veröffentlichung frei gegeben)

Ursula Susanne Bregulla, geb. Poppel, Am Happach 46, am 
27. Dezember 2015 in Marktbreit

Erna Ziel, geb. Reif, Stefan-Krämer-Straße 7, am 28. Dezem-
ber 2015 in Gerbrunn

Gudrun Lioba Greißl, geb. Maier, Nikolaushöhe 2 D, am 15. 
Januar 2016 in Würzburg

■ IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Gerbrunn 
Rathausplatz 3, 97218 Gerbrunn 
Telefon 0931 / 7 02 80 - 0, Telefax 7 02 80 - 199 
e-mail: info @ gerbrunn.de
Verantwortlich für den Inhalt: 
Erster Bürgermeister Stefan Wolfshörndl
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am:  
Dienstag, 29. März 2016
Redaktions- und Anzeigenschluss: Freitag, 11. März 2016
Technische Herstellung: 
Druckerei Fleckenstein • Mühlweg 34 • 97218 Gerbrunn 
Telefon 09 31/ 70 70 33 • Telefax 09 31/ 70 10 83 
e-mail: druckerei-fleckenstein@arcor.de

© Nachdruck/Vervielfältigung der von uns erstellten Anzeigen,  
 Grafiken etc. ist nur mit schriftlicher Genehmigung gestattet!

Ozonhallenbad mit Sauna
Kopernikusstraße 15 a, Tel. 70 78 29

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 16.00 - 20.30 Uhr, Sa - So 8.00 - 14.00 Uhr
Senioren- u. Behindertenschwimmen mit Wassergymna-
stik: Fr 13.15 - 14.45 Uhr
Samstag Badespass 11.00 - 14.00 Uhr
Abnahme von Schwimmabzeichen jederzeit möglich

Belegung der Sauna:
Montag und Mittwoch:  Herren 16.00-20.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag  Damen 16.00-20.30 Uhr
Freitag  Damen 16.00-20.30 Uhr
Samstag und Sonntag Gemischte Sauna 8.00-14.00 Uhr

Ab Montag, 21.03.2016 ist das Hallenbad Gerbrunn bis voraussichtlich 
Sonntag, 10.04.2016 wegen der alljährlichen Wartung geschlossen!

 Fundsachen
 Sie finden die Fundsachen auch auf der Homepage  
 der Gemeinde Gerbrunn unter „Amtliches – Fundamt“.

 Folgende Fundsachen wurden abgegeben:

 ◆ Schlüsselring mit 3 Schlüsseln    ◆ USB-Stick
 ◆ Kinderuhr schwarz-grün    ◆ Fahrzeugschlüssel

    Fundbüro: Tel. 702 80-120

Bei Fragen oder Anregungen rund um die Buslinien in 
Gerbrunn, wenden Sie sich bitte direkt an die OVF Omni-
busverkehr Franken GmbH, Tel. (09 31) 35 28 90 40

Erscheinungstermine Kleiner Anzeiger 2016
 Monat Redaktions-  Erscheinungs-
  schluss tag

 März  11.03.  29.03.
 April 08.04. 25.04.
 Mai 13.05. 30.05.
 Juni 10.06. 27.06.
 Juli 08.07. 25.07.
 August  12.08.  29.08.
 September  09.09.  26.09.
 Oktober  14.10.  31.10.
 November  11.11.  28.11.
 Dezember  02.12.  19.12.
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Gemeinderatssitzung  
am 1. Februar 2016
- kein Protokollbuchauszug-

Bebauungsplan „Die Ebene“
hier:  2. Änderung des Gesamtbebau-

ungsplans nach § 13 a Abs. 1 
BauGB bzgl. der Neugliederung 
und Bebauung der Grundstücke 
Fl.Nrn. 232 und 232/1 (Apostel-
weg 1 - ehem. evang. Kindergar-
ten/Schulhof)

Sachvortrag:

Anlass, Ziel und Erforderlichkeit der 
Planänderung 

Der Gesamtbebauungsplan „Die Ebe-
ne“ ist seit dem 18.10.1994 rechtskräf-
tig. Eine erste Änderung wurde am 
17.03.2003 rechtsgültig. 

Anlass der 2. Änderung des Bebauungs-
planes für den Bereich der Fl.Nrn. 232, 
232/1, 233 und 229 ist der Leerstand 
des ehemaligen evangelischen Kinder-
gartens auf dem Flurstück 232 und die 
hierdurch mittelfristig entstehende 
Brachfläche im Ortskern. 

Ziel der 2. Änderung des Bebauungs-
planes ist daher, das Grundstück einer 
neuen Nutzung zuzuführen. Da der Kin-
dergarten an anderer Stelle im Gemein-
degebiet neu errichtet wurde, besteht 
für eine Kindergartennutzung kein 
Bedarf mehr. Daher ist eine Wohnbe-
bauung beabsichtigt, für die eine Neu-
ordnung der Grundstücksverhältnisse 
erforderlich ist. Entsprechend der Ziel-
setzung des LEP 2013 Ziel 3.2. „Innen-
entwicklung vor Außenentwicklung“ 
sowie § 1a Abs. 2 BauGB soll im Rahmen 
einer Maßnahme der Innenentwicklung 
Bauland geschaffen und ein Beitrag ge-
gen den Flächenverbrauch im Außen-
bereich geleistet werden. Der Sport-
platz soll, um dies zu ermöglichen, nach 
Süden verschoben werden.

Städtebauliches Konzept

Entlang des verbreiterten Apostelwegs 
soll eine Wohnbebauung mit 3 Doppel-
häusern entstehen.

Von den Grundstücken mit den Flur-
nummern 232 und 232/1 wird an den 
nördlichen Kanten ein Streifen von 
rund 2,40 m dem Apostelweg zuge-

Aus den 
Sitzungen

schlagen, der damit auf ca. 5,50 m ver-
breitert und als verkehrsberuhigter Be-
reich ausgewiesen wird. Damit wird die 
Erschließungssituation im Apostelweg 
insgesamt verbessert.

Die restlichen Flächen im Geltungsbe-
reich bleiben wie bisher Flächen für 
den Gemeinbedarf mit den Nutzungen 
Schule und Schulsportplatz. Der derzeit 
westlich an den leerstehenden Kinder-
garten anschließende Schulsportplatz 
wird in diesem Zusammenhang ver-
legt und südwestlich des WA-Gebietes 
neu erstellt. Der Kindergarten wurde 
bereits an anderer Stelle errichtet, so 
dass die bislang festgesetzte Nutzung 
hierfür im Geltungsbereich entfällt. 
Südwestlich des WA-Gebiets wird ein 
Streifen mit einer Breite von 1,50 m als 
Fläche für den Gemeinbedarf belassen, 
der als Fluchtweg für den Schulkom-
plex dient. 

Für die Umsetzung der vorliegenden 
Bebauungsplanänderung findet eine 
Neuordnung der Grundstücke statt.

Frau Gottwald fragte, ob der Sportplatz 
nach Umsetzung der Planung durch 
den TSV Gerbrunn als Ausweichplatz 
genutzt werden kann. Bürgermeister 
Wolfshörndl verneinte dies mit dem 
Hinweis, dass auch aktuell nur eine 
schulische Nutzung zulässig ist.

Herr Kraft und Herr Stier wollten wis-
sen, ob entlang des verbreiterten 
Apostelweges öffentliche Stellplätze 
eingerichtet werden können. Dies wird 
aufgrund der erforderlichen Zufahrten 
zu den Stellplätzen der geplanten Dop-
pelhaushälften nicht möglich sein.

Beschluss:

„1. Der Gesamtbebauungsplan „Die 
Ebene“ ist im Hinblick auf das Maß 
der baulichen Nutzung, die Bauwei-
se, die überbaubaren Grundstücks-
flächen, die Abstandsflächen und 
die Gestaltungsfestsetzungen zu än-
dern. 

 Der Änderungsbereich umfasst die 
Grundstücke mit den Fl.Nrn. 232, 
232/1, 233 und 229 im Bereich zwi-
schen Friedhofweg und Apostelweg 
der Gemarkung Gerbrunn mit einer 
Fläche von insgesamt ca. 3.300 qm.

2. Die Bebauungsplanänderung wird 
als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung gemäß § 13 a BauGB auf-
gestellt. Die Änderung wird deshalb 
im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB. 
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von 

der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, dem Umweltbericht nach § 
2a BauGB, von der Angaben nach § 
3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zu-
sammenfassenden Erklärung nach § 
6 Abs.5 Satz 3 BauGB und § 10 Abs. 
4 BauGB abgesehen und § 4c BauGB 
wird nicht angewendet. Darüber hi-
naus ist gemäß § 13 a Abs. 2 Satz 1 
Nr. 4 BauGB die Eingriffsregelung 
gemäß § 1a Abs. 3 BauGB nicht anzu-
wenden. Der Flächennutzungsplan 
ist im Wege der Berichtigung anzu-
passen.

3. Der Gemeinderat billigt den Entwurf 
der 2. Änderung des Gesamtbebau-
ungsplans „Die Ebene“ mit Begrün-
dung in der Fassung vom 25. Januar 
2016.

4. Weiterhin wird beschlossen, auf der 
Grundlage des gebilligten Entwurfs 
die Beteiligung der Öffentlichkeit / 
öffentliche Auslegung gemäß § 13 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB durchzuführen sowie die Be-
hörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange von dieser öffent-
lichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
Satz 3 BauGB zu benachrichtigen 
und gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB ihre Stellung-
nahmen zur Planung einzuholen.

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
entsprechenden Beschlüsse ortsüb-
lich bekannt zu machen und die vg. 
Beteiligungen durchzuführen.“

Abstimmungsergebnis:

Anwesend:  18
Für den Beschluss:  17
Gegen den Beschluss:    1
Persönlich beteiligt:    -

Wohnbaugebiet „Innerer 
Kirschberg III“
hier:  Festlegung der Vergabekriterien 

für die gemeindlichen Grund-
stücke

Sachvortrag:

Der Gemeinderat hat zuletzt n der Sit-
zung am 7. Dezember 2015 über die 
Vergabe der gemeindlichen Baugrund-
stücke im Wohnbaugebiet „Innerer 
Kirschberg III“ beraten. Im Gremium 
wurde mehrheitlich die Meinung ver-
treten, hierzu ein – ggf. modifiziertes 
und notariell beaufsichtigtes – Losver-
fahren durchzuführen.
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Als Grundlage für die abschließende 
Festlegung der Vergabekriterien bzw. 
des Vergabeverfahrens wurden noch 
einmal alle Interessenten angeschrie-
ben und die Vormerkliste aktualisiert. 
Stand 26. Januar 2016 besteht von 125 
Bewerbern Interesse an einem der 10 
Wohnbaugrundstücke der Gemeinde. 

Herr Dr. Stier vertrat die Auffassung, 
dass ein Kinderbonus auf den Kaufpreis 
eingeräumt werden sollte. Herr Meyer 
gab zu bedenken, dass die Gemeinde 
die Grundstücke nicht unter Wert ver-
äußern darf. Die Bevorzugung gewisser 
Personenkreise, wie z.B. junge Familien 
mit Kindern könnte ggf. auch dergestalt 
erfolgen, dass die betreffenden Bewer-
ber ein zusätzliches Los erhalten und 
somit erhöhte Chancen gegenüber den 
übrigen Bewerbern haben. Frau Mette 
unterstütze diesen Vorschlag.

Herr Herbst sprach sich für ein mög-
lichst einfaches und transparentes 
Verfahren aus. Dabei sollte darauf hin-
gewiesen werden, dass kein Rechts-
anspruch auf den Erhalt eines Grund-
stückes besteht.

Im Rahmen der weiteren Beratungen 
wurde folgende Vorgehensweise für 
eine Verlosung der 10 Wohnbaugrund-
stücke mehrheitlich festgelegt:

1. Die Verlosung erfolgt öffentlich 
(z.B. im Sitzungssaal) unter notariel-
ler Aufsicht des Notars Prof. Dr. Lim-
mer vom Notariat Prof. Dr. Limmer 
& Friederich, Würzburg.

2. Es wird ein Lostopf je Grundstück 
gebildet.

3. Jeder Interessent, der sich für alle 
Grundstücke oder speziell das be-
treffende Grundstück bzw. die be-
treffende Grundstücksbebauung 

(Doppel- oder Einzelhaus) beworben 
hat erhält 1 Los pro Grundstück.

4. Pro Lostopf / Grundstück werden 5 
Lose gezogen, die Vergabe erfolgt 
an das erste gezogene Los. Zieht 
dieser Bewerber sein Interesse zu-
rück (weil z.B. eine Finanzierung 
nicht möglich ist) erfolgt die Verga-
be den Bewerber mit dem zweiten 
gezogene Los usw.

5. Jeder Bewerber erhält nur 1 Grund-
stück. Eine „Weitergabe“ durch den 
Bewerber an eine (dritte) Person ist 
nicht zugelassen. 

6. Für den Fall, dass ein Bewerber zwei 
oder mehrere Grundstücke mit dem 
ersten Los zugelost bekommt, muss 
der betreffende Bewerber wählen, 
welches Grundstück er erhalten 
möchte. Die übrigen Grundstücke 
werden entsprechend der gelosten 
Reihenfolge vergeben.

7. Potentielle Wieder-/ Weiterverkäu-
fer sind von der Verlosung ausge-
schlossen.

8. Im Kaufvertrag ist ein Baugebot zu 
vereinbaren.

9. Die Verlosung erfolgt ohne Gewähr, 
ein Rechtsanspruch auf den Erhalt 
eines Grundstücks besteht nicht.

10. Der Grundstückspreis wird auf 250 
Euro / m²  zzgl. Erschließung festge-
legt.

11. Bewerbungen werden noch bis zum 
12. Februar 2016 (entsprechend 
der laufenden Ausschreibung) an-
genommen, später eingehende Be-
werbungen werden nicht mehr be-
rücksichtigt.

Der Verwaltung liegt außerdem die An-
frage eines Grundstückseigentümers 
aus dem Umlegungsgebiet vor, der sein 

zugeteiltes Grundstück gerne gegen 
ein Grundstück der Gemeinde tauschen 
würde. Soweit diesem Wunsch entspro-
chen werden soll, müsste ein Tausch vor 
der Verlosung erfolgen. 

Im Gremium bestand Einvernehmen, 
keinen Tausch von Grundstücken mehr 
vorzunehmen.

Beschluss:

„1. Abweichend von der im Sachver-
halt aufgezeigten Vorgehensweise 
zur Verlosung der gemeindlichen 
Wohnbaugrundstücke im „Inneren 
Kirschberg III“ ist auf den Grund-
stückspreis ein Kinderbonus einzu-
räumen.

2. Abweichend von der im Sachver-
halt aufgezeigten Vorgehensweise 
zur Verlosung der gemeindlichen 
Wohnbaugrundstücke im „Inneren 
Kirschberg III“ sollen junge Fami-
lien mit Kindern ein zweites Los je 
Grundstück erhalten.“

Abstimmungsergebnis: zu 1.: zu 2.:

Anwesend: 18 18
Für den Beschluss: 6 6
Gegen den Beschluss: 12 12
Persönlich beteiligt: - -

TOP 08   Neubau eines Bauhofs  
 in der Sieboldstraße
hier:  Beschlussfassung über die Verga-

be an einen Generalunternehmer 
bzw. Einzelvergabe

Sachvortrag:

In der Bau- und Umweltausschusssit-
zung am 18. Januar 2016 wurde der 
aktuelle Planstand des Bauhofneu-
baus durch das Architekturbüro Frank 
+ Stirnweiß vorgestellt. Dabei wurde 
insbesondere auch darüber beraten, ob 
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die Beauftragung eines Generalunter-
nehmers in Betracht gezogen werden 
kann. 

Als Grundlage für eine Festlegung 
sollte zunächst die rechtliche Zulässig-
keit geklärt werden. Mit E-Mail vom 21. 
Januar 2016 hat das Landratsamt Würz-
burg bezüglich der Vergabe der Baulei-
stungen mitgeteilt, dass aus rechts-
aufsichtlicher Sicht keine Bedenken 
bestehen, wenn eine Auftragsvergabe 
an einen Generalunternehmer wirt-
schaftlich und qualitativ mindestens 
zum gleichen Ergebnis führt wie die 
herkömmliche Planung und Vergabe 
nach Einzelgewerken.

Bei der Vergabe von Bauaufträgen im 
kommunalen Bereich sind abweichend 
von § 3 Abs. 3 Nr. 1 VOB/A beschränkte 
Ausschreibungen in den folgenden 
Wertgrenzen zulässig: 

-  Tiefbau, Ingenieurbau 500.000 €,

-  Ausbaugewerke 125.000 €, 

-  übrige Gewerke (z. B. Rohbauarbei-
ten im Hochbau) 250.000 €. 

Bei einem geschätzten Bauauftragsvo-
lumen in Höhe von insgesamt ca. 2 Mio. 
€ wäre somit bei der Vergabe an einen 
Generalunternehmer eine öffentliche 
Ausschreibung durchzuführen. Ange-
bote können grundsätzlich von jedem 
Unternehmen abgegeben werden. Die 
Leistungsfähigkeit des wirtschaftlich 
günstigsten Anbieters kann daher erst 
unmittelbar vor der Vergabe einge-
hend geprüft werden. Die Vergabe an 
einen Generalunternehmer bietet vor 
allem den Vorteil der Kostensicherheit, 
da die gesamte Leistung nur einmal 
vergeben wird. Zu bedenken ist aber 
auch, dass Veränderungen gegenüber 
dem Leistungsverzeichnis während der 
Bauzeit deshalb u.U. sehr teuer bezahlt 
werden müssen. 

Dagegen kämen bei einer Vergabe 
nach Einzelgewerken (außer bei den 
Rohbauarbeiten) i.d.R. beschränkte 
Ausschreibungen zum Tragen. Dadurch 
ergibt sich der Vorteil, dass die Ange-
botsaufforderung gezielt an bekannte 
leistungsfähige (insbesondere auch 
regionale und kleinere) Unternehmen 
gerichtet werden können.

Beschluss:

„Die Auftragsvergabe für den Neubau 
des gemeindlichen Bauhofs erfolgt 
nach Einzelgewerken, um die Berück-
sichtigung mittelständischer Interes-

sen entsprechend berücksichtigen zu 
können.“

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 18
Für den Beschluss: 18
Gegen den Beschluss: 0
Persönlich beteiligt: -

Anfrage der Regierung von 
Unterfranken über das Land-
ratsamt Würzburg zur Flächen-
bereitstellung Bau einer Ge-
meinschaftsunterkunft Asyl
Sachvortrag:

Mit Schreiben vom 7. Januar 2016 teilt 
Herr Landrat Nuss mit, dass er vom Re-
gierungspräsident von Unterfranken 
darüber informiert wurde, dass das 
Staatsministerium für Arbeit und Sozi-
ales, Familien und Integration in Bayern 
zur Entlastung der dezentralen Unter-
bringung zusätzliche Mittel zum Er-
werb von (bebauten oder unbebauten) 
Grundstücken bereit stellt, um dort Ge-
meinschaftsunterkünfte mit einer Kapa-
zität von ca. 200 Personen zu errichten. 
Laut Ministerium sollen bei der Stand-
ortwahl für den Ankauf von Flächen 
oder der Einräumung eines dinglichen 
Nutzungsrechts insbesondere Gemein-
den berücksichtigt werden, in denen 
bisher noch keine Gemeinschaftsunter-
künfte betrieben werden und die sich 
eine Gemeinschaftsunterkunft mit bis 
zu 200 Plätzen gut vorstellen können. 
In diesem Zusammenhang wird um in-
tensive Prüfung und Rückmeldung bis 
spätestens 19.01.2016 gebeten, ob vor 
Ort eine oder mehrere geeignete Flä-
chen zur Verfügung stehen.

Eine überschlägige Prüfung durch die 
Verwaltung hat ergeben, dass sich 
kaum geeignete Flächen für eine Ge-
meinschaftsunterkunft mit einer Grö-
ßenordnung von bis zu 200 Plätzen 
im gemeindlichen Eigentum befinden. 
Denkbar wäre, hierzu die aktuell als 
Spielplatz genutzte, 3.294 m² große 
Teilfläche des Grundstücks Fl.Nr. 1286 
(Spielplatz Gieshügeler Straße) zur Ver-
fügung zu stellen. Aufgrund der kurz-
fristigen Terminierung wurde die vg. 
Teilfläche dem Landratsamt Würzburg 
unter dem Vorbehalt einer abschlie-
ßenden Entscheidung durch den Ge-
meinderat gemeldet.

Zwischenzeitlich wurde durch die Pres-
se bekannt, dass die Regierung von 
Unterfranken auf dem Universitätsge-

lände am Theodor-Boveri-Weg in Würz-
burg eine Gemeinschaftsunterkunft 
(GU) plant. 

Daraufhin fand am 29. Januar 2016 ein 
Gespräch bei der Regierung von Un-
terfranken statt, an dem Frau Graber 
(Leiterin LEA SW), Herr Weingart (Reg. 
v. Ufr., SGL Sachgebiet 14;Flüchtlingsb
etreuung;Integration, Wohngeld), Herr 
Böhm (Reg. v. Ufr., Leitung Bereich 3; 
Planung und Bau), Herr Wetzel (Reg. v. 
Ufr., Leitung Bereich 1; Sicherheit, Kom-
munales und Soziales), Bürgermeister 
Wolfshörndl und Herr Staudenmaier 
(Gemeinde Gerbrunn) teilnahmen. Fol-
gende Themen wurden besprochen:

- Es ist geplant eine GU auf dem Ge-
lände der Universität Würzburg (bzw. 
auf daran angrenzenden staatlichen 
Flächen) zu errichten. Der infrage 
kommende Standort befindet sich 
direkt an der Gemarkungsgrenze zur 
Gemeinde Gerbrunn. 

- Der Standort wurde gewählt, weil ei-
nerseits die Möglichkeit zur Erweite-
rung des Sportgeländes der Universi-
tät bestehen bleibt und andererseits 
der Anschluss an die notwendigen 
Leitungsnetze mit vertretbarem Auf-
wand möglich ist (d.h. es muss nicht 
an das Entsorgungsnetz der Uni an-
geschlossen werden und ebenso wird 
auch keine Erschließung über das Uni- 
gelände nötig).

- Durch Baurechtserleichterungen 
ist kein Bebauungsplan notwendig: 
Durch Artikel 6 des vom Bundestag 
am 20. Oktober 2015 beschlossenen 
Asylverfahrensbeschleunigungsge-
setzes wurde § 246 BauGB geän-
dert. Gemäß des neu eingefügtem 
Absatzes 14 zu § 246 BauGB kann 
nun bei dringend benötigten Unter-
kunftsmöglichkeiten bis zum 31. De-
zember 2019 von den Vorschriften 
des BauGB oder den aufgrund dieses 
Gesetzbuchs erlassenen Vorschriften 
in erforderlichem Umfang abgewi-
chen werden.

- Bei der geplanten GU handelt es sich 
nicht um eine Notunterkunft. Es wird 
also keinen regelmäßigen Wechsel 
unter den Bewohnern geben. Da-
durch wird ein ruhigerer Betrieb als 
bei einer Notunterkunft erwartet, da 
die Bewohner dort ständig wechseln.

- In der GU sollen ca. 400 Flüchtlinge 
untergebracht werden. Es gibt noch 
keine konkreten Planungen, wie die 
GU aussehen soll. Sie wird aber ver-
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mutlich mit den Planungen einer Un-
terkunft im nördlichen Hubland ver-
gleichbar sein. Dort waren mehrere 
3-stöckige Gebäude vorgesehen, die 
in Form eines Rechtecks angeord-
net wurden, um in der Mitte eine Art 
„Hof“ zu schaffen. Die 3. Stockwerke 
sind nötig, um ausreichend Platz zu 
schaffen. Durch die Schaffung eines 
Innenhofs wird versucht, das Gesche-
hen / Freizeitgestaltung / Aufenthalt 
„innerhalb“ der GU zu halten bzw. zu 
ermöglichen. Innerhalb der Gebäude 
sollen sich zwei Zimmer mit jeweils 
bis zu 4 Personen eine Nass- und Kü-
chenzeile teilen.

- Die GU soll in Modulbauweise errich-
tet werden, jedoch soll keine Con-
tainerlandschaft entstehen. Es wird 
versucht auf eine ansprechende Op-
tik zu achten, da den Planern bewusst 
ist, dass die Zustimmung der Bevöl-
kerung auch von der Gestaltung der 
GU abhängt. Es soll nicht das Gefühl 
eines „Hochsicherheitstrakts/Ge-
fängnisses“ bzw. einer „Bedrohung“ 
entstehen. Das Gelände wird aller-
dings eingezäunt werden müssen.

- Es ist eine Nachnutzung als Studen-
tenwohnheim beabsichtigt. Dies ist 
realistisch gesehen allerdings eher 
mittel- bis langfristig möglich (ver-
mutlich frühestens in 5-10 Jahren). 
Hierfür ist vorgesehen aus jeweils 
zwei Zimmern ein Zimmer für Stu-
denten zu machen.

- Zeitrahmen: Die Planungen sollen im 
Februar 2016 abgeschlossen werden. 
Es ist realistisch davon auszugehen, 
dass die finanziellen Mittel noch vor 

der Sommerpause in den Haushalt 
eingestellt werden können. Baube-
ginn würde dann im Herbst 2016 sein. 
Nutzungsbeginn dementsprechend 
vermutlich 2017.

- Die GU wird definitiv kommen, da ein 
Anschluss über städtische Grund und 
Leitungsnetze möglich ist. Alterna-
tive wäre ein Anschluss über die Lei-
tungsnetze der Gemeinde Gerbrunn 
möglich, der die Baukosten senken 
würde.

- Es ist demnach also nur noch frag-
lich, ob eine einvernehmliche Lösung 
zwischen der Regierung und der 
Gemeinde Gerbrunn bezüglich des 
Anschlusses an die Leitungsnetze 
gefunden werden kann oder ob der 
Anschluss an städtische Leitungen 
erfolgen muss.

- Die Regierung ist daran interessiert 
zu einer einvernehmlichen Lösung zu 
kommen, da dadurch die Baukosten 
erheblich gesenkt werden könnten 
(durch kürzere Entfernungen zu den 
Anschlusspunkten)

- Da die GU auf der Gemarkung der 
Stadt entstehen soll, wird die Stadt 
für die Abwicklung der Sozial- und In-
tegrationsleistungen verantwortlich 
sein. Ggf. könnte durch die Stadt ein 
„Sozialmanagement“ eingerichtet 
werden, dies muss aber noch bespro-
chen werden.

- Durch die Nähe zur Universität er-
hofft man sich eine zusätzliche inte-
grative Wirkung.

- Für die Verwaltung wird ein Mitar-
beiter je 75 Personen vor Ort sein. 

Zusätzlich sollen Vereinbarungen mit 
der Caritas geschlossen werden (wie 
bereits praktiziert), wodurch zusätz-
lich ein weiterer Mitarbeiter pro 150 
Personen vor Ort sein soll.

Herr Dr. Stier äußerte generelle Kri-
tik an Gemeinschaftsunterkünften, da 
diese eine Getto-Situation erzeugen 
würden, die Aggressionen und Integra-
tionsprobleme fördere. 

Herr Herbst stimmte Herrn Dr. Stier 
prinzipiell zu. Gleichzeitig vertrat er 
die Auffassung, dass sich Gerbrunn der 
Aufgabe der Integration der Flücht-
linge nicht verschließen darf. Es sei 
daher wichtig, dass die Gerbrunner so 
viel Unterstützung leisten wie möglich. 
Für eine größtmögliche Akzeptanz sei 
es unbedingt erforderlich, rechtzeitig 
eine öffentliche Veranstaltung zum 
Thema anzubieten.

Frau Gottwald gab zu bedenken, dass 
im angrenzenden Gerbrunner Gebiet 
keine dreigeschossigen Gebäude ste-
hen. Unabhängig von der gesetzlichen 
Abstandsflächen¬regelung sollte dies 
beim Bau der GU entsprechend berück-
sichtigt werden.

Da sich die Gemeinschaftsunterkunft 
in unmittelbarer Nähe zu Gerbrunn be-
findet ist zu erwarten, dass sich viele 
Flüchtlinge in Richtung Gerbrunn ori-
entieren und die hiesige Infrastruktur 
nutzen. Unter diesem Aspekt bestand 
Einvernehmen, aktuell kein Grund-
stück für eine weitere Gemeinschafts-
unterkunft im Gemeindegebiet zu su-
chen.

ohne Beschluss

 
Kostenloser Vortrag zum Thema: 
   Vorsorgevollmacht 
   Patientenverfügung 
 

Dienstag, 22.03.2016 um 18:30 Uhr (ca. 1 Std.)  
 
im: Clubraum Pfarrzentrum St. Nikolaus 
 Schulweg 
 97218 Gerbrunn 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Bitte anmelden unter: 0931/359505-16  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Seit 24 Jahren 
Pflege mit Herz!

Ihr freundlicher Pflegedienst für
Stadt und Landkreis Würzburg

Mobiler Therapie-  
und Pflegedienst
Uta Knobloch
Rufen Sie uns an,
wir kommen auch zu Ihnen
 (0931) 30 40 480
Zugelassen bei allen Krankenkassen!

www.Sozialstation-mit-Herz.de
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

in den letzten Wochen kam es im Bereich Spielplatz 
Judenpfad zu diversen Verunreinigungen und Sachbe-
schädigungen. Höhepunkt waren die Beschädigungen 
an der Sitzbank. Nachdem in einer Nacht erst die Sitz-
flächen professionell abgesägt wurden, folgte in der 
darauffolgenden Nacht das Absägen des Tisches. Der 
Sachschaden beläuft sich auf mehrere hundert Euro, die 
mehrfachen Reinigungsarbeiten des Gemeindebauhofs 
eingerechnet bei ca. 1000,00 Euro. Wir bitten um Ihre 
Mithilfe bei der Aufklärung dieser Sachbeschädigungen, 
die sich in der Zeit vom 1. – 3. Februar ereignet haben. 
Darüber hinaus hat die Gemeinde Gerbrunn bei der Poli-
zei auch Anzeige erstattet. 

Gerbrunn, Februar 2016

Wolfshörndl, Erster Bürgermeister

Vandalismus am Judenpfad

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

St.-Nepomuk-Str. 13
97218 Gerbrunn

www.gesundheitszentrum-gerbrunn.de

P
h
ysiotherapie·Logopädie·

Er
go

th
er

a
p

ie

P
h
ysyy iotherarr pie·LoLL gopädää ie·

Er
grr
ot

he
ra

p
ie

Gerbrunn

Nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen 
setzen wir die multimodale Therapie bei Beschwer-
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Auch in Randersacker Auch in Eibelstadt

Gärten zum Wohlfühlen

GARTENUMGESTALTUNG – NEUANLAGEN
● Natur- & Betonstein ● Baumfällung u. -Kappung mit
 Pflasterarbeiten  Kletterseiltechnik
● Trockenmauern ● Gartenpflege, Heckenschnitt
  ● Obstbaumschnitt

Tel.: 09 31/30 48 97 12, Mobil: 01 71/3 71 62 10, info@em-galabau.de
www.em-galabau.de, Schulstr. 77, 97236 Randersacker
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Sie waren vermutlich genauso über-
rascht wie ich, als vor einigen Tagen in 
der Main-Post der Standort für eine 
neue Gemeinschaftsunterkunft für 
Flüchtlinge auf dem Universitätsgelän-
de am Hubland – unmittelbar angren-
zend an der Gerbrunner Gemarkung 
– veröffentlicht wurde. Die Planungen 
von Regierung, Universität und Stadt 
Würzburg wurden uns im Vorfeld ver-
mutlich deshalb nicht mitgeteilt, da die 
letztendliche Standortentscheidung 
sowie die Art der Bebauung noch nicht 
im Detail feststanden. 

Unabhängig von der Tatsache, dass eine 
Einrichtung mit über 400 Plätzen, am 
Rande des Universitätskampus Hubland 
Süd kaum Chancen zur Begleitung und 

Integration der betroffenen Menschen 
bietet und auch alleine von der Dimen-
sion her kritisch zu sehen ist, wollen wir 
uns als Nachbargemeinde dieser Auf-
gabe stellen. Der Freistaat Bayern kann 
und wird diese Einrichtung – so der letzte 
Stand – auf den Flächen der Universität 
bzw. der Immobilien -Bayern errichten. 
Unsere Aufgabe als Gemeinde Gerbrunn 
ist es, nun eine zumindest städtebaulich 
verträgliche Lösung zu fordern. 

Auch die Rolle der Stadt Würzburg (Ab-
lehnung eines Standorts im Hubland 
Nord im Eingangsbereich zur Landes-
gartenschau auf einem voll erschlos-
senen Gelände) darf dabei nicht unkom-
mentiert bleiben. Gelebte Integration 
schaut anders aus. Durch die unmittel-
bare Lage an der Gemarkungsgrenze 

Gerbrunn wird in erster Linie unsere 
Gemeinde intensiv gefordert sein. 

Die Erfahrungen, die wir durch umfang-
reiches ehrenamtliches Engagement 
unserer Bürgerschaft in der Flücht-
lingsbetreuung in der Notunterkunft 
Gerbrunn/Mehrzweckhalle gewinnen 
konnten, werden uns bei der Bewälti-
gung dieser Aufgabe helfen. Deshalb 
komme ich zu der Auffassung, dass wir 
auch die Begleitung und Integration 
der Menschen in der Gemeinschafts-
unterkunft (GU) Hubland schultern 
können. Unsere Kritik am gewählten 
Standort und an der geplanten Größe 
des Objekts sowie an der Art und Weise 
im nachbarschaftlichen Umgang bleibt 
jedoch nachdrücklich bestehen!

Stefan Wolfshörndl, Erste Bürgermeister

Auf ein Wort…

Marianne Fries
Ihre individuelle 
Friedhofsgärtnerei

Gestaltung und Pflege 
rund um Ihre Grabanlage

• Sommer- und Urlaubsgießdienst

• Dauergrabpflege

•  Dekoration in der Aussegnungshalle und 
am Grab für eine feierliche und stilvolle 
Beisetzung Ihrer Angehörigen

• Gartenpflege aller Art

Mitglied der Treuhandstelle bayerischer Friedhofsgärtner (TBF)

Friedhofsgärtnerei Marianne Fries · Sieboldstr. 19 a · 97218 Gerbrunn
Telefon (0931) 70 79 00 · Fax (0931) 4 65 56 51 

info @ gaertnerei-fries.de





























 
 

 

 

WINZERHOF

HUTTNER

Winzerhof Heinrich Huttner · 97218 Gerbrunn · Sieboldstr. 7a
Tel. 0931 709725 · info@winzerhof-huttner-gerbrunn.de

www.winzerhof-huttner-gerbrunn.de

Probierstube und Weinverkauf 
Mo.-Sa. von 9.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 19.00 Uhr geöffnet 

oder nach Vereinbarung

• Eigenbauweine
• Obstbrände &
   Liköre
• Weinproben
• Geschenkideen
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Französisch-Kurse gibt es dank der jahr-
zehntelangen Freundschaft Unterfran-
kens mit dem Calvados (Normandie) 
viele. Der Kurs aber, den rund 20 Teil-
nehmer eine Woche lang im Gerbrun-
ner Rathaus praktizierten, stand unter 
ganz besonderen Vorzeichen. Nicht nur, 
dass er sich an Anfänger ebenso richte-
te wie an Fortgeschrittene, die sich in 
französischer Konservation üben und 
verbessern wollten, erläutert der Ger-
brunner Organisator Wolfgang Burger 
das Konzept. Auch Lehrer wie Teilneh-
mer hatten einen besonderen Hinter-
grund: Alle waren und sind Teil der eu-
ropäischen Bande, die der Initiativkreis 
Gerbrunner Städtepartnerschaften 
(IGEP) unterhält.

So stammten die Lernwilligen aus Ger-
brunn und Themar - dem thüringischen 
Partner der Gemeinde - und die „Lehrer“ 
allesamt aus Molsheim im Elsass, einem 
weiteren Partner der Gerbrunner. Nach 
ähnlichen Kursen in Molsheim und The-
ma in den Vorjahren, hatten nun die Un-
terfranken eingeladen.

Anders als beim schulischen Lernen 
stellten die Lehrer aus dem deutsch-
französischen Freundeskreis Molsheim-
Gerbrunn (Amicale Franco Alleman-
de) an den Kursvormittagen nicht die 
Grammatik, sondern die gemeinsamen 
Interessen der Teilnehmer in den Mit-
telpunkt. Luc Blattner, der Präsident 
des elsässischen Freundeskreises und 
seine Gattin unterrichteten ebenso 
wie sein Vorgänger im Amt, Jean-Paul 
Meyer und Brigitte Grammel. Um den 
unterschiedlichen Sprachkenntnissen 
der Teilnehmer gerecht zu werden, ar-
beiteten sie in drei Gruppen. Diese ar-
beiteten jeweils gut eine Stunde, mit 
jedem Lehrer, an dessen jeweiligem 
Thema. Dabei standen - gemäß dem 
französischen savoir-vivre - der Wein-
anbau und die Weinsorten ebenso auf 
der Tagesordnung wie Blumen, touri-
stische Attraktionen oder Tipps zum 
Einkaufen. „Unsere französischen Leh-
rer haben uns ihre Lebensart sehr gut 
nahe gebracht“, lobt Josef Sommer aus 
Gerbrunn.

„Bei den Anfängern“, erläutert Jean-
Marie Meyer, „haben wir besonderen 
Wert darauf gelegt, ihnen praktische 
Sätze für den nächsten Partnerschaft-
saufenthalt in Frankreich mitzugeben. 

Unser Ziel ist es, dass sie dort dann 
möglichst viel ohne Hilfe erledigen 
können.“ „Anfangs war es schwierig, 
aber jetzt ich bin fest entschlossen, 
dran zu bleiben“, berichtet Anfängerin 
Angelika Stapf. 

Sehr angetan von dieser Möglichkeit 
des Lernens im multilateralen Kontext 
des IGP  zeigte sich Monika Masur aus 
Themar. „Früher hatten wir ja kaum 
Möglichkeit zu reisen und daher we-
nig Interesse an Fremdsprachen“, er-
innert sie sich. Mit der Fall der Mauer 
und den ersten partnerschaftlichen 
Beziehungen zu Gerbrunn und seinen 
weiteren Partnern in Polen, Tschechien 
und Frankreich, sei sie immer neugie-
riger auf andere Menschen, Kulturen 
und Sprachen geworden. „Inzwischen 

in mein Ehrgeiz geweckt“ gesteht sie 
lachend. Vier Aufenthalte mit den Ger-
brunnern in Molsheim haben sicher 
dazu beigetragen.

Auch 2016, verkündete Bürgermeister 
Steran Wolfshörndl, der mit den Teil-
nehmern auf den erfolgreichen Ab-
schluss des Kurses anstieß, werde es 
wieder einige Gelegenheiten geben, 
sich gegenseitig noch besser kennen-
zulernen und das jetzt neu Gelernte 
gleich anzuwenden. Geplant ist neben 
dem Besuch der Freunde aus der Nor-
mandie, eine Stippvisite der polnischen 
Partner aus Lesnica, die Teilnahme von 
jungen Gerbrunner Leichtathleten an 
einer Laufveranstaltung in Molsheim 
sowie ein weiterer Besuch im Elsass.
 Traudl Baumeister

Feierten den erfolgreichen Abschluss: Teilnehmer und Lehrer des Französisch-Kurses 
des IGEP mit Bürgermeister Sefan Wolfshörndl.

Kurseinheit mit Britte Grammel (hinten in der Mitte).  Fotos: Traudl Baumeister

Mit dem Savoir-vivre die Sprache lernen
Gemeinsamer Französischkurs der Partnerstädte fand erstmals in Gerbrunn statt



Nr. 2 / 2016 der kleine anzeiger 11

ANZEIGEN

Lizzy Aumeier
am Freitag, 04. März 2016 um 20.00 Uhr

Förderverein
„Kulturbühne Alte Feuerwehr“ e. V. Terminübersicht

Hot and Cool
Samstag, 19. März 2016 um 20.00 Uhr

Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn, Kartenvorverkauf im Rathaus unter (09 31) 70 280-103 oder an der Abendkasse

Die Raspel
Samstag, 12. März 2016 um 20.00 Uhr

Leipziger Pfeffermühle
am Dienstag, 08. März 2016 um 20.00 Uhr

Generalagentur Dirk Donau
Hauptstraße 48 · 97218 Gerbrunn
Tel. (09 31) 27 89 87 00 · Fax (09 31) 27 89 87 02
E-Mail info@vb-donau.vkb.de

Eine Unachtsamkeit kann lebenslange Folgen  
haben – unsere private Unfallversicherung schützt. 
Wir beraten Sie gerne! 

Spaß haben? Vernünftig sein?  
Am besten beides! 

Ein Stück Sicherheit.

Donau_Priv_Unfallvers_sw_90x112.indd   1 21.01.15   11:25
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Der Gemeinderat hat sich die Aufga-
be gestellt, für die Straßen im Neu-
baugebiet Kirschberg III Namen zu 
finden.  Die Namen sollen eine Ge-
meinsamkeit aufweisen. Eine Reihe 
von Vorschlägen gibt es.

Bislang wurden neben den aus al-
ter Zeit überlieferten Namen (z.B. 
Hauptstraße, Mühlweg, Nepomuk-
straße) Flurbezeichnungen zur Na-
mensgebung herangezogen (z.B. 
Sandbühl, Stückacker, In der Ebe-
ne, Renzig, Schaftrieb, Allesgrund, 
Helläcker). Mitte der 60-er Jahre 
des vorigen Jahrhunderts begann 
man, an große Naturwissenschaftler 
zu erinnern (z.B. Kopernikus, Otto 
Hahn, Gregor Mendel, Paul Ehrlich), 
die Namen der Künstler Veit Stoß 
und Eichendorff stehen auf Stra-
ßenschildern,  verdienten Bürgern 
des kleinen Dorfes Gerbrunn wurde 
ein (Namens-)Denkmal gesetzt (Ge-
org Heppel und Stefan Krämer), im 
Kirschberg I orientierte man sich an 
bedeutenden Frauen: Bertha von  
Suttner, Edith Stein, Elsa Brandström, 
Käthe Kollwitz. „Straßennamen er-
zählen von Ereignissen, erinnern an 
bedeutende Persönlichkeiten und 
machen ein Stück Vergangenheit le-
bendig“ (Bruno Rottenbach).

Eine der längsten Straßen von Ger-
brunn ist die Paul-Ehrlich-Straße. Sie 
führt von der Rottendorfer Straße 
über die Otto-Hahn-Straße durch die 
„Ebene“ ins Gebiet Kirschberg II zur 
Landgartenstraße.

Vor 100 Jahren ist der Arzt und No-
belpreisträger (1908) Paul Ehrlich ge-

storben. An ihn soll erinnert werden. 
Wer war dieser Mann ?

Er legte die Grundlagen der moder-
nen Medizin, er erfand das erste An-
tibiotikum, er erforschte das Leben 
der Zellen. Geboren in Schlesien ver-
öffentlichte Ehrlich schon als Medizin-
student Analysen zu Reaktionen und 
chemischen Eigenschaften von Zellen. 
„Stundenlang beugte er sich über das 

Mikroskop, beobachtete, wie und wo 
sich Gewebe von Hand, Muskel ,Knor-
pel und Knochen veränderten“(SZ). Er-
ste Farbstoffe wie Anilinblau, Dahlia, 
Safranin machten sie Zellen sichtbar. 
Er wiederholte seine Versuche, bis 
sich Gesetzmäßigkeiten entwickelten. 
In der Biotechnologie, der heutigen 

Pharmaforschung, geht es im Kern 
immer noch darum, wie die Zellen in 
bestimmten Konstellationen funkti-
onieren. Paul Ehrlich wollte Medika-
mente gegen Krankheiten chemisch 
herstellen. Letztlich begründete er 
die Chemotherapie. Das erste syn-
thetisch hergestellte Antibiotikum 
Salvarsan (heilendes Arsen) geht auf 
Paul Ehrlich zurück, es half u.a. ge-
gen die Syphilis. Ebenso erfand er ein 
Heilserum gegen die Diphterie.

Paul Ehrlich war jüdischer Herkunft. 
Schon zu Kaisers Zeiten (also im 
späten 19. Jh.) gab es Ressentiments 
gegen die Juden, lange Zeit wurde 
Ehrlich kein Lehrstuhl angeboten, 
erst 1914, kurz vor seinem Tod, er-
hielt er in Frankfurt eine ordentliche 
Professur.

Der Mensch Paul Ehrlich: Die Schule 
empfand er „immer als drückende 
Last“, er las gerne Kriminalromane, 
rauchte bis zu 25 Zigarren am Tag, er 
wurde in der Öffentlichkeit und im 
Labor nie ohne seine Dackel gese-
hen.

Sein Grab findet man in Frankfurt. 
Seine Familie musste in der Nazi-Zeit 
Deutschland verlassen.

Im Paul-Ehrlich-Institut in Langen bei 
Frankfurt prüfen und kontrollieren 
heute 600 Mitarbeiter im staatlichen 
Auftrag neue Impfstoffe und biome-
dizinische Arbeitsmittel.

Gerbrunn hat mit der Namensge-
bung „Paul-Ehrlich-Straße“ vor Jahr-
zehnten eine gute Wahl getroffen! 
 Reinhard Kies

Paul Ehrlich (1854 - 1915) – der Heiler (SZ)

ANZEIGEN
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          Kontakt: 

          ECH Allroundhandwerker / Erwin Chirodea 

          Gieshügeler Str.47, 97218 Gerbrunn 

          Tel.: 0931-702468 / info@ech-handwerker.de 

_______________________________________________________________________________ 

• Renovierung & Reparaturen aller Art rund ums Haus, Wohnung, Büro 
• Raumausstattung: Laminat – Fliesen – Tapete – Teppich -PVC uvm. 
• Wasser- und Brandschadenbeseitigung 
• Entfeuchtung & Trocknung  
• Wohnungsauflösungen & Kellerentrümpelungen 
• Vermittlung Ihrer Immobilie nach §34c inkl. Wohnungsprotokoll 
• Erneuerung von Rollogurte, Silikonfugen, Armaturen usw. 
• Beratung & Verkauf & Ausführung aus einer Hand 

w w w . e c h – h a n d w e r k e r . d e 

Eine Schwalbe macht noch 
keinen Sommer, aber ...
Bei unserer Partnerschaft mit der schle-
sisch-polnischen Kleinstadt Leschnitz/
Leśnica gibt es derzeit noch Luft nach 
oben. „Die Kontakte könnten besser 
sein“, meinen Partnerschaftsfreunde 
auf beiden Seiten und drängen darauf, 
angesichts von Defiziten mal wieder 
gemeinsam „etwas auf die Beine zu 
stellen“. Kürzlich gab es in dieser Frage 
einen Lichtblick: Die Gerbrunner Fami-
lie Vettermann – ER u.a. bekannt als 
Schatzmeister des IGEP – hatte mehr-
tägigen Besuch aus Leschnitz. Seit acht 
Jahren pflegen die Vettermanns ein 
freundschaftliches Verhältnis zu Arnold 
und Beate Czakaj, die in ihrem Heimat-
ort ein Blumengeschäft besitzen. „An-
lässlich der Eichendorff-Reise des IGEP 
anno 2008 waren wir bei Czakajs unter-
gebracht, und das war die Geburtsstun-
de unserer Freundschaft“, sagen Heidi 
und Gerd Vettermann, die jetzt mit den 
beiden u.a. an der Prunksitzung der 
Gerbrunner Narrengilde teilnahmen 
und Rothenburg besuchten. Die beiden 
Czakajs schauten auch einmal bei der 
Familie Czenskowski vorbei, um ein we-
nig über die alten Zeiten zu plaudern. 
Immerhin gilt Rosemarie Czenskowski 
in Gerbrunn als „Mutter der Partner-
schaft mit Leschnitz“, und Ehemann 
Erich ist dort geboren.

Die Beziehungen Gerbrunn/Leschnitz 
haben bekanntlich eine lange Vorge-

schichte, welche 1981 begann, als in 
Polen der Ausnahmezustand herrschte. 
Damals riefen die beiden Pfarrge-
meinden in Gerbrunn zu Spenden auf, 
sammelten neben Geld auch Natura-
lien, Medikamente und Kleidung und 
transportierten die Güter mit LKW’s 
nach drüben. Älteren Gerbrunnern sind 
die Ereignisse gewiss noch in Erinne-
rung.  
Arnold Czakaj blickt zurück: „Ich war 
13 damals, als der erste Laster aus Ger-
brunn anrückte. Staunend stand ich 
daneben, als dieser an der Leschnitzer 
Kirche entladen und die vielen Sachen 
ins Pfarrheim zur Verteilung gebracht 
wurden. Ich hörte, dass der Laster aus 
Gerbrunn kam, doch was sagte mir das 
damals schon? Gut erinnern kann ich 
mich freilich noch an Rosemarie Czens-
kowski und Robert Wolf, die offensicht-
lich alles organisiert hatten“.   
Lange unterhalten wir uns, die Czakajs, 
die Vettermanns und der Autor dieser 

Zeilen, über jene Zeiten und darüber, 
wie die Partnerschaft dann zustande 
kam und was alles schon gewesen ist 
an Begegnungen zwischen Leschnit-
zern und Gerbrunnern. Noch immer 
bestehen ja etliche persönliche Bezie-
hungen, und wenn diese inzwischen 
mit einer gewissen Patina überzogen 
sind, dann sollten sie jetzt mal wieder 
aufpoliert werden. Oder sagen wir es 
so: Eine Schwalbe macht zwar noch 
keinen Sommer, doch der Besuch der 
beiden Czakajs in „Geerbrunn“ (das 
zweite e ist kein Tippfehler, sondern 
markiert die Sprachgepflogenheit der 
Leschnitzer) sollte als Indiz gewer-
tet werden für einen neuen Anlauf. 
Denn wie Arnold feststellte: „Auch in 
Leschnitz gibt es eine Reihe von Leu-
ten, die immer wieder nach Geerbrunn 
fragen, nicht nur solche aus der Zeit 
des Ausnahmezustands, sondern auch 
Jüngere“.   

 Peter Thiel 

Schöne Stunden bei Vettermanns: Arnold und Beate Czakaj zu Besuch in Gerbrunn
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Warum in die Ferne schweifen....

            
    

Führerschein in den Sommerferien!
In den Sommerferien führen wir Führerschein-Schnellkurse 

in allen Klassen durch.
Zusätzliche Unterrichte tagsüber, besonders günstige Preise, 

also worauf noch warten? – Jetzt anmelden!

RUDI BAUER - Die Fahrschule
97218 Gerbrunn · Mühlweg 4 · Tel. 09 31 - 70 09 93

97074 Würzburg · Frauenlandplatz 4 

Warum in die Ferne schweifen....

RUDI BAUER - Die Fahrschule
☺ Mit großer Sorgfalt bilden wir Sie in allen Klassen aus
☺ Auffrischungsstunden ☺ Nachschulung ☺ Punkteabbau

☺ Umschreibung ☺Wiedererteilung

Wichtige Neuerung für Personen, deren Führerschein länger als 2 Jahre
entzogen ist, Wiedererteilung ohne Prüfung möglich, wir helfen Ihnen!

97218 Gerbrunn Mühlweg 4 Tel. 0931-700993
�erfahren �zuverlässig �kompetent
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97218 Gerbrunn   Mühlweg 4   Tel. 0931-700993

Mit großer Sorgfalt bilden wir Sie in allen Klassen aus
Auffrischungsstunden      Nachschulung 
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Schule und 
Elternhaus

Öffnungszeiten im Jugendzentrum 
Dienstag 15:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag  15:00 – 20:00 Uhr

Leitung: Alexander Nickel-Hopfengart, Dipl.-Soz. Päd. (FH)

JUZ-Team: Linda Williges, Julia Pöhler

Anschrift: Neues JUZ, Eichendorffstraße 1, 97218 Gerbrunn

Fon: 0931 – 304 89 704

E-Mail: sozialpaedagoge-gerbrunn@gmx.de

Facebook: http://www.facebook.com/jugendarbeit.gerbrunn
Tumblr.:  http://www.neuesjuz.tumblr.com
Twitter: https://www.twitter.com/neuesjuz

Berufliches Schulzentrum 
für Wirtschaft und Datenverarbeitung 

 

97072 Würzburg, Stettiner Straße 1  
(bei der s.Oliver Arena) 

Tel. 0931 7908-200; www.dv-schulen.de 
 
 

 

Samstag, 12. März 2016 
 

09:00 – 13:00 Uhr 
 

TAG DER 

OFFENEN SCHULTÜREN 
INFORMATION – BERATUNG – FÜHRUNGEN 

ANMELDEZEITRAUM: 
22.02. – 30.04.2016 
 
 
Vorstellung der Ausbildungsgänge: 
 

• Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement 
• Fachinformatiker/-in – Anwendungsentwicklung – 
• Informatikkaufmann/-frau 
• Kaufmännische(r) Assistent/-in – Informationsverarb. – 
• Wirtschaftsinformatiker/-in 
 
 

          

 

  

Sehr geehrte Eltern, liebe Viertklässlerinnen der Grund-
schule und Fünftklässlerinnen der Mittelschule, wir 
möchten Sie und euch ganz herzlich einladen zum 

INFORMATIONSABEND zum ÜBERTRITT  
an die REALSCHULE

am Donnerstag, 3. März 2016 um 18:30 Uhr
in der Pausenhalle unserer Maria-Ward-Schule.

Davor besteht bereits ab 17:00 Uhr die Möglichkeit, 
Schule und Lehrkräfte kennenzulernen.
Dabei wird für die Kinder ein interessantes Programm 
von LehrerInnen und unseren älteren Schülerinnen an-
geboten und ein Einblick in Unterricht und Schulleben an 
der Maria-Ward-Schule vermittelt.
Im Informationsteil für die Eltern um 18:30 Uhr (die Kin-
der werden in dieser Zeit betreut) informieren wir Sie 
über:
• Aufnahmebedingungen
• Ausbildungsrichtungen
• Abschlüsse und Schullaufbahn
• Schulprofil
• Pädagogische Zielsetzungen
• Individuelle Förderung
• Schulleben und zusätzliche Angebote und Aktivitäten
• Offene Ganztagesschule
und beantworten Ihre Fragen in persönlicher Beratung.

Mit freundlichem Gruß
Claudia Wührl, Oberstudienrätin M.A.

  

Informationsabend zum Übertritt an die Realschule

Sehr geehrte Eltern, liebe Viertklässlerinnen der Grundschule und Fünftklässlerinnen der 
Mittelschule,

wir möchten Sie und euch ganz herzlich einladen zum

INFORMATIONSABEND zum ÜBERTRITT an die REALSCHULE

am Donnerstag, 3. März 2016
um 18:30 Uhr

in der Pausenhalle unserer Maria-Ward-Schule.

Davor besteht bereits ab 17:00 Uhr die Möglichkeit, Schule und Lehrkräfte kennenzulernen.

Dabei wird für die Kinder ein interessantes Programm von LehrerInnen und unseren älteren 
Schülerinnen angeboten und ein Einblick in Unterricht und Schulleben an der Maria-Ward-
Schule vermittelt.

Im Informationsteil für die Eltern um 18:30 Uhr (die Kinder werden in dieser Zeit betreut) 
informieren wir Sie über:

 Aufnahmebedingungen
 Ausbildungsrichtungen
 Abschlüsse und Schullaufbahn
 Schulprofil
 Pädagogische Zielsetzungen
 Individuelle Förderung
 Schulleben und zusätzliche Angebote und Aktivitäten
 Offene Ganztagesschule

und beantworten Ihre Fragen in persönlicher Beratung.

Mit freundlichem Gruß

Schulleitung

Claudia Wührl
Oberstudienrätin M.A.

Annastraße 6 
97072 Würzburg 
 
Telefon:  0931 35594-26 
Telefax:  0931 35594-44 
E-Mail:  mws-wue@t-online.de 
Internet:  www.mws-wuerzburg.de 
 

MARIA-WARD-SCHULE WÜRZBURG 
              MÄDCHENREALSCHULE  DER  MARIA-WARD-STIFTUNG 

  MITEINANDER 
  WEGE 
   SUCHEN 

Tiefe Gasse 6, 97084 Würzburg - Heidingsfeld

Städtisches Gewerbliches
Berufsbildungszentrum II

JOSEF
GREISING

SCHULE

Am Samstag, 12. März von 9:30 bis 15:00 Uhr, 
informieren die verschiedenen Berufsgruppen aus dem
Bau‐, Holz‐ und Malerbereich in „lebenden Werkstä�en“ 
über die Berufsausbildung und Weiterbildung. 

 Theaterstück:

BERUFE LIVE

TAG  DER  OFFENEN  TÜR

AKTIONEN  FÜR  BESUCHER

 „Mit Herz und Hand“
10:30 und 13:00 Uhr
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Große Osterferien‐Aktion 
der „Gemeindejugendarbeit Gerbrunn“ 

                
Ausflug in den Playmobil‐Fun‐Park (nach Zirndorf) 
In der zweiten Osterferienwoche organisiert unser Juz‐Team am Mittwoch, den 30. März 2016, eine 

spannende Fahrt in den Playmobil‐Fun‐Park nach Zirndorf. Dort wartet eine kunterbunte 

Erlebniswelt auf dich. Du kannst mit Power‐Paddelbooten herumfahren, den Klettergarten 

unsicher machen, GoKart‐Fahren und die Riesenrutschen ausprobieren. Darüber hinaus warten 

zahllose Erlebniswelten über Piraten, Ritter und Dinosaurier auf dich. Eine Reise in den 

Wilden Westen und ein Ausflug auf den Bauernhof stehen ebenfalls auf dem Programm. Als 

wäre das noch nicht genug, kannst du zu guter Letzt auch noch einen Abstecher in ein 

,,Lichterlabyrinth“ absolvieren. Für jede Menge Spaß und Spannung ist also gesorgt. Worauf also 

wartest du noch? Am besten gleich anmelden. Wir freuen uns auf dich  

Hier noch einmal alle wichtigen Infos auf einen Blick: 

Kosten (inklusive Zugfahrt):  12 Euro 

Termin:       30. März 2016 

Abfahrt:   9:45 Uhr am Würzburger Hauptbahnhof (Rückkehr ca. 19:45 Uhr) 

Treffpunkt:      Um 9:30 Uhr im Eingangsbereich der Bahnhofshalle 

Teilnahmebedingung / Info:   Du musst mindestens 8 Jahre alt sein / Denk bitte daran, dir 

wetterfeste Kleidung und ein kleines Taschengeld für etwas zu Essen 

mitzunehmen. 

ANMELDUNG 
Hiermit melde ich meinen Sohn / meine Tochter verbindlich für die Fahrt in den Playmobil‐Fun‐Park 

nach Zirndorf an. Sollte die Veranstaltung bereits ausgebucht sein, bekommen Sie eine Nachricht per 

Mail von uns. Die Anmeldegebühr ist vorab im Neuen Juz oder direkt am Bahnhof zu entrichten.  

 

________________________________________________________________________________ 

Name & Alter                Mail       

 
________________________________________________________________________________ 

Adresse                Telefon 

 

________________________________________________________________________________ 

Datum                  Unterschrift der Eltern 

 

Diese Anmeldung bitte abgeben im Neuen Juz, Eichendorffstr. 1, 97218 Gerbrunn.  

Die Öffnungszeiten sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 12 und von 16 bis 20 Uhr. 

Rückfragen?  Tel.: 0931‐30489704  //   Mail: sozialpaedagoge‐gerbrunn@gmx.de 

Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 16. März 2016 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Wir freuen uns auf Sie!

Weil schönes Haar
kein Zufall ist!

 
 

 
   

   
   

De
ut

sc
he

r M
eis

te
r |

 E
ur

op
am

eis
te

r y
. c

.
 

 
 

 
   

   
   

W
elt

jug
en

ds
ieg

er
  

| V
ize

w
elt

m
eis

te
r

 
  

 
 

 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 K
ai 

Uw
e 

St
ee

g 

Am Happach 11a
97218 Gerbrunn

Tel. 09 31/70 75 03

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8.30-17.30 Uhr

 Sa. 8.00-13.00 Uhr

www.friseur-steeg.de

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren:

Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“

Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studieren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides:  

Ausbildung zum Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanagement (Bau).

Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. 
Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und drei Monate. Die Absolventen erwerben  

während ihrer Ausbildungszeit folgende Qualifikationen:

• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang Projektmanagement/Bauingenieurwesen
• Meister im Zimmererhandwerk

Nächster Ausbildungsstart: September 2016  ·  Bewerbungsschluss: 31. Mai 2016

Studienplätze maximal: 20

Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach · Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55 · Email: schafitel@zaz-bc.de

www.zimmererzentrum.de

Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-modell/feedback/

ANZEIGEN
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Zu jeder Jahreszeit die passende Dienstleistung

Tel.  09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Mainfränkische Werkstätten GmbH
VEREINIGTE WERKSTÄTTEN FÜR BEHINDERTE MENSCHEN (anerkannt nach § 142 SGB IX)

Umweltstation Wildpark Sommerhausen
An der Tränk · 97286 Sommerhausen · Tel.: 0 93 33 / 90 28 10 · Fax: 0 93 33 / 90 27 98 · 

E-Mail: umweltstation@tierparksommerhausen.de

Termine der Umweltstation Tierpark Sommerhausen 
im März 2016

Mit dem Tierpfleger unterwegs.  
Sa. 05.03., 14 - 16.30 Uhr (Für Kinder ab 6 Jahre)

Rund um`s Huhn.  
So. 06.03., 14 - 16 Uhr (Für Kinder ab 5 Jahre)

Unsere kleinen Kaninchen.  
Do. 10.03., 15 – 16.30 Uhr (Für Kinder ab 2 Jahre mit ihren Eltern)

Rund ums Ei.  
Sa. 12.03., 14 - 16.30 Uhr (Für Kinder von 3 bis 6 Jahre)

Mit unseren Eseln unterwegs.  
So. 13.03., 14 - 16 Uhr (Für Familien mit Kindern ab 6 Jahre)

Frühlingserwachen im und um den Tierpark.  
Sa. 19.03., 14 - 16 Uhr (Für Kinder ab 6 Jahre)

Rund um`s Huhn.  
So. 20.03., 10 - 12 Uhr (Für Jugendliche und Erwachsene)

Lamatrekking wie in den Anden.  
So. 20.03., 13 – 16.30 Uhr (Für Familien mit Kindern ab 8 Jahre)

Osterferienprogramm für Kinder ab 6 Jahre.  
Mo. 21.03. - Do. 24.03., jeweils 8.30 - 14.30 Uhr

Osterferienprogramm für Kinder ab 6 Jahre.  
Di. 29.03. – Fr. 01.04., jeweils 8.30 - 14.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie unter www.tierpark-
sommerhausen.de. Anmeldungen (bitte bis spätestens 

drei Tage zuvor) unter (0 93 33) 90 28 10 oder unter  
umweltstation@tierparksommerhausen.de.

Fasching ist ein Fest für alle
Jennifer Hartmann und Sylvia Best, beide Tagesmütter 
in Gerbrunn, organisierten bereits zum 2. mal einen 
kleinen Faschingsumzug durch Gerbrunn. 

Am Rosennmontag wurden die Tagesmütter mit ihren 
Kindern von vielen Bewohnern der Mehrzweckhalle be-
gleitet. Die Kinder zwischen 4 Monaten und 14 Jahren 
aus Syrien, Afghanistan und Gerbrunn hatten viel Spaß 
zusammen beim Singen, Tanzen und Bonbons fangen.

Die insgesamt 22 Kinder und die Tagesmütter bedan-
ken sich hiermit noch mal herzlich bei den 9 Familien 
aus Gerbrunn, die die Kinder mit Süßigkeiten und Bon-
bons versorgt haben! 

Casteller Platz 1, 97218 Gerbrunn

Telefon: (09 31) 70 89 49
Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Dienstag - Freitag 8:30 - 20:00 Uhr
Samstag 7:00 - 12:00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten!

ANZEIGEN
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Kirchliche 
Nachrichten

Katholische 
Gemeinde 
St. Nikolaus
www.pg-alfons-nikolaus.de

St. Nepomuk-Straße 11 
Telefon (0931) 708001 
Telefax (0931) 708008 
pfarrei.gerbrunn @ bistum-wuerzburg.de

Kindergarten St. Nikolaus, Telefon 707172
www.kath-kiga-gerbrunn.de
st-nikolaus.gerbrunn @ kita-unterfranken.de

Bürozeiten: 

Das Pfarrbüro ist Mo, Di, Mi 9:30-12:00 
Uhr und Do 15:30-18 Uhr geöffnet. Bit-
te sprechen Sie außerhalb der Büro-
zeiten auf den Anrufbeantworter. Wir 
melden uns ganz sicher bei Ihnen.

Herr Pater Bernd Wagner ist unter 
seiner Tel. Nr. 79656-32 (St. Alfons) 
zu erreichen.

Seine offene Sprechzeit in Ger-
brunn/Pfarrbüro ist Do 15:30 - 18:00 
Uhr (auch ohne Termin) oder Sie ver-
einbaren telefonisch einen Termin 
zu einem anderen Zeitpunkt. Wäh-
rend seiner Sprechzeit ist er unter 
der Tel. Nr. 70 80 91 erreichbar. Herr 
Pater Wagner ist vom 06. - 13.03. in 
Urlaub. Bitte melden Sie sich in drin-
genden Seelsorgsanliegen bei Herrn 
Pater Hipp in St. Alfons 79656-32 
oder 79656-0.

Gemeindereferentin Sabine Ernst
Tel. 70 51 90 18, u. n. Vereinbarung,  
e-mail: sabine.ernst@bistum-wuerzburg.de.

Die Gottesdienste der Werktage ent-
nehmen Sie bitte der akt. Gottesdienst-
ordnung (Auflage in der Kirche, Kapelle, 
Schaukasten), am Wochenende der 
Tagespresse und im Internet der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft: www.
pg-alfons-nikolaus.de (rechter Bereich/
Button „Gottesdienste - Klick zur Liste“).

Homepage der Einzelpfarrei St. Nikolaus: 
www.st-nikolaus.pg-alfons-nikolaus.de 
– Schauen Sie doch mal rein!

Tauftermin:

So 24.04.2016, Anmeldung bis 30.03.16 
im Pfarrbüro unter 70 80 01.

Ökumenische 
(evangelische und 
katholische) Termine
Chor Concino: 

Do 20 - 22 Uhr Probe im PZ/Club-
raum St. Nikolaus, S. Wehmeier, Tel. 
7 05 26 21, www.concino.eu 

Ökumenischer Chor: 

Di. 20.15 Uhr Apostelkirche Sascha 
Panknin mail@sascha-panknin.de

Ökumenische Wort-Gottes-Feier:

Do 03.03. 16:30 Uhr im Senioren-
zentrum Castellerplatz

Offener Frauentreff: 

Frau S. Schmidt-Plauck, Tel. 70 12 80

Ökumenischer Kreis 50 plus: 

Di 08.03. Dialekte in Unterfranken 
mit Frau Dr. Monika Fritz-Scheu-
plein (Uni Würzburg) im neuen Kul-
turzentrum „Alte Feuerwehr“ in 
Gerbrunn. Unkostenbeitrag 2,00 €, 
Einkehr „Linie 14“ in Gerbrunn, In-
fos bei Kath. Gemeinde: Frau Stein, 
Tel. 70 91 50 u. Herr Blaschke, Tel.  
7 05 98 03: Ev. Gemeinde: Frau Tirre, 
Tel. 70 83 12 u. Frau Trump, Tel.  
70 92 77

Taize-Gebet: 

Lieder und Gebete aus Taize - jeden 
Freitag im Semester 17:30 - 18:00 
Uhr in der Apostelkirche

Besondere Gottesdienste

Fr 11.03. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im Seniorenzentrum Castellerplatz

So 13.03. 18:00 Uhr Buß-Gottesdienst

So 20.03. 9:00 Uhr Messfeier zu Palm-
sonntag mit Palmenweihe am Bild-
stock an der alten Schule und Palm-
prozession

Ostern:
Do 24.03. 19:00 Uhr Abendmahlfeier 

zu Gründonnerstag, nach dem Got-
tesdienst stille Anbetung in der Ni-
kolauskapelle

Fr 25.03. 9:00 Uhr Kreuzwegandacht

 10:30 Uhr Kinderkreuzweg in der 
Nikolauskapelle

 15:00 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi als Wort-Gottes-
Feier, Kreuzverehrung mit Blumen

Sa 26.03. 21:30 Uhr Feierliche Oster-
nachtsfeier

So 27.03. 10:30 Uhr Ostersonntag- 
Messfeier zum Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn

 14:00 Uhr Tauffeier von Lennart 
Pfaff, Vincent Walter und Neyla Ni-
ckel

Mo 28.03. 9:00 Uhr Ostermontag- 
Messfeier

Fr 26.02. 18 Uhr Kreuzwegandacht in 
der Nikolauskapelle

Atem Holen, jeweils donnerstags 19-
19:30 Uhr in der Nikolauskapelle - Me-
ditativer Tagesausklang
Do 03.03. , 10.03., 17.03. 
Fr 04.03. Weltgebetstag, Ökume-
nischer Gottesdienst in der evange-
lischen Apostelkirche um 19 Uhr
In diesem Jahr haben christlichen 
Frauen aus Kuba den Gottesdienst erar-
beitet. Er wird am Freitag, den 4. März 
2016, in Gemeinden auf der ganzen 
Welt gefeiert. 

Sa 05.03. ca. 19 Uhr Pfarrversammlung 
im Anschluss an die Vorabendmesse. 
Herzliche Einladung.

So 06.03. 15.00 Uhr Begegung und Ge-
spräche mit den Flüchtlingen aus der 
Notunterkunft MZH.

Mi 09.03. 20.00 Uhr MISEREOR-Infor-
mationsabend in der Kulturbühne „Alte 
Feuerwehr“ (Patrick Obrusnik)

Fr 18.03. Kreuzweg der 4er-Pfarreien-
gemeinschaft mit Blasmusikbegleitung 
aufs Käppele in Würzburg, Beginn um 
18 Uhr an der 1. Station, Auf dem Käp-

pele Messfeier mit Pfarrer Treutlein um 
ca. 18:45 Uhr

Sa 19.03. um 17:30 Beichtgelegenheit 
vor der Vorabendmesse um 18 Uhr

Jubel-Kommunion

Gehören Sie zum Kommunion-Jahrgang 
1966 oder 1991 und feiern Sie in diesem 
Jahr goldene oder silberne Kommuni-
on. Dann dürfen wir Sie herzlich einla-
den zum Gottesdienst anlässlich Ihrer 
Jubelkommunion am Sonntag 3.April 
2016.
Weitere Infos durch Aushang und Ver-
meldungen.

Vorankündigung:
Seniorenkreis Gerbrunn: Mi 02.03. 
14:00 Uhr Herr Mainka liest aus seinem 
Buch „Von Mausen, Ratten und Prie-
stern“, einem fantastischen Krimi aus 
der Unterwelt des Würzburger Doms. 
anschließend gemütl. Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen im Clubraum
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Kunst in Glas
Helmuth Schweitzer

Meisterbetrieb

Hauptstr. 7a · 97218 Gerbrunn
Tel. (09 31) 70 09 72 · Fax (09 31) 7 05 24 51

www.kunstinglas.com · Helmuth-Schweitzer@T-Online.de

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr · 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Glaskunst · Leuchten · Reparatur · Druck · Fusing · Kurse

BR-Reporter Patrick Obrusnik berichtet von seiner Brasilien-
reise mit MISEREOR 

Termin:  Mittwoch, 9. März 2016, 20.00 Uhr

Ort:  Kulturbühne Alte Feuerwehr, Hauptstraße 7

Herzliche Einladung zu dieser öffentlichen Veranstal-
tung (Kein Eintritt)

 Der Pfarrgemeinderat von St. Nikolaus Gerbrunn

Der MISEREOR-Gottesdienst am Sonntag, 13.3.2016, 10.30 
Uhr, mit MISEREOR-Kollekte und Verkauf der Soli-Brote ist 
zum Thema „Das Recht ströme wie Wasser“ gestaltet. Es 
singt der Ökumenische Chor Gerbrunn.

Vom Kampf um Gerechtigkeit und Menschenwürde 
in den Armenvierteln von Sao Paulo und im Amazonas-Regenwald.

Textil-Beierle
Inh. Maria Eichler · Mühlweg 18 · 97218 Gerbrunn · Telefon 70 67 03 

E-Mail: textil-beierle@web.de · stores.ebay.de/textil-beierle
Öffnungszeiten: Montag - Freitag  9.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr  ·  Mittwoch geschlossen   ·   Samstag  9.30 - 12.30 Uhr

Reinigungs-

Annahmestelle
Änderungs-service

Freuen Sie sich auf die neue 
Frühjahrs-Mode!

Gutschein über

10,– €uro
Bitte ausschneiden und mitbringen

Gültig vom 29. Februar – 15. März 2016

✃

Wir führen 
die Größen 36 - 52

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de/ullrich

Ansprechpartnerin
Karin Ullrich

Reifensteinweg 19
97286 Sommerhausen 

Tel. 09333–9041181
karin.ullrich@steuerring.de

ANZEIGEN
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Evangelische 
Apostelkirche  
Gerbrunn

Kopernikusstr. 10 a, 
Tel. 09 31 / 70 07 27

Homepage der Apostelkirche
www.apostelkirche-gerbrunn.de
eMail: pfarramt@apostelkirche- 
gerbrunn.de

Kindertagesstätte der Apostelkirche
In der Setz 13-21, Tel: 70 82 14
kiga.gerbrunn@elkb.de
kinderkrippe.gerbrunn@elkb.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ab dem Monat November bis ein-
schließlich Monat März ist das Pfarr-
amt Mo. von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr und 
Fr. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr geöffnet
Sprechzeiten von Pfr. Johannes Riedel 
Fr. 11.30 Uhr - 12.30 Uhr und nach Ver-
einbarung, Tel. 70 06 48

Jeden So. 10.30 Uhr Gottesdienst

So  28.02. Frau Dr. Konrad
So  06.03. Frau Orth
So  13.03. Pfr. J. Riedel
So  20.03. Pfr. J. Riedel + Fr. Orth
Do  24.03. Pfr. J. Riedel, um 19:00 Uhr
Fr  25.03. Pfr. J. Riedel,
So  27.03. Pfr. Riedel, um 6:00 Uhr   

              + um 10:30 Uhr 
Mo 28.03. Frau Orth 
So  03.03. Frau Dr. Konrad

Wir laden zu allen Gottesdiensten recht 
herzlich ein

Kindergottesdienst am So 13.03. ab 
9:30 Uhr im UG.
Minigottesdienst am So 20.3. um 15:00 
Uhr

Die Osterübernachtung für Kinder fin-
det von Sa 26.03. auf So 27.03. ab 18:00 
Uhr statt.
Herzliche Einladung zum Osternachts-
gottesdienst am So 27.03. um 6:00 Uhr 
mit anschließendem Osterfrühstück. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Am Freitag, den 04.03.2016 feiern wir 
den Weltgebetstag der Frauen um 
19:00 Uhr in der Apostelkirche Gerbrunn. 
In diesem Jahr wurde er vorbereitet von 
Frauen aus Kuba zum Thema: Nehmt Kin-
der auf, und ihr nehmt mich auf.

Taufsamstage  nach Vereinbarung  

Atemholen-Andachten in der Passi-
onszeit
donnerstags 25.02., 03.03., 10.03. + 
17.03. jeweils um 19:00 – 19:30 Uhr in 
der Nikolauskapelle

Taizé-Gebet wöchentlich freitags von 
17:30 - 18:00 Uhr im Raum der Stille

Ökumenischer Gottesdienst in der Seni-
orenwohnanlage am Casteller Platz:
1. Do im Monat von 16:30 - 17:00 Uhr

Eine-Welt-Verkauf
Jeden 2. Sonntag im Monat nach dem 
Gottesdienst Verkauf von fair gehan-
delten Waren.

Ökumenischer Chor:
Der Ökumenische Chor Gerbrunn probt 
dienstags von 20:15 - 22:00 Uhr in der 
Apostelkirche Gerbrunn. Wir studie-
ren ein breites Spektrum von Chormu-
sik ein, von Alter Musik über Klassik und 
Romantik bis zu modernen Gospels und 
Spirituals.
Sängerinnen und Sänger aller Stimmla-
gen und Altersstufen, die Grundkennt-
nisse im Notenlesen haben und gern 
singen, sind herzlich eingeladen, ein-
fach mal unseren Chorleiter Sascha 
Panknin, Tel: 0176 9627 4269  Email: 
mail@sascha-panknin.de oder zu einer 
Probe kommen.

Offener Frauentreff
Kontakt Frau Schmidt-Plauk, Tel: 70 12 80

Ökumenischer Kreis 50+
08.03.2016  15:00 Uhr „Dialekte in 
Unterfranken“. Frau Dr. Monika Fritz-
Scheuplein wird uns die unterfränki-
sche Dialekt-Landschaft erläutern.
Beginn: 15:00 Uhr im neuen Kulturzen-
trum „Alte Feuerwehr“. Anmeldung 
erforderlich!
Frau Tirre, Tel: 708312, Frau Trump, Tel: 
709277

Kirchenvorstandssitzung  
Montag, 14.03.16 um 20:00 Uhr im Club-
raum

Jungschargruppe:
Mittwoch, 09.03.2016
Mittwoch, 06.04.2016 jeweils von 16:30 
- 18:30 Uhr

Jugendgruppe:
Donnerstag, 03.03.2016 
Donnerstag, 07.04.2016 jeweils von 
18:00 - 20:00 Uhr im UG

Computerstammtisch
Jeden 2. Do im Monat von 16:30 – 19:00 
Uhr im Clubraum der Apostelkirche.
Moderator Klaus Wirsing (Tel.: 0931/  
70 74 90) und Wolfgang Pavel, Tel. 
0931/70 61 26). 
Nächster Termin: Do 03.03.2016

Bibelgespräch
Mittwoch, 15.03.2016 um 19:30 Uhr im 
Clubraum  

Gesellige Tänze aus aller Welt  
Jeden Montag 15:00 – 16:30 Uhr (außer 
in den Ferien)

Krabbelgruppe für Kinder von 6 
Monaten bis zu 3 Jahren 
Di vom 15:00 - 16:30 Uhr
Do von 9:30 – 11:00 Uhr im Unterge-
schoss der Kirche.
Der Eingang ist außerhalb. Einfach die 
Treppe links neben der Kirche runter 
gehen.

Die Krabbelgruppe heißt alle Mamas 
und Papas aus Gerbrunn und Umge-
bung mit ihren Kindern (6 Monate bis 3 
Jahre) willkommen.

Kontakt: Krabbelgruppe-Gerbrunn@
gmx.de

Vorankündigung: Gemeindeausflug
In Vorbereitung des Lutherjahres 2017 
findet ein Gemeindeausflug am 18. 
Juni 2016 nach Eisenach statt. Im Mit-
telpunkt steht die Besichtigung der 
Wartburg. Auch besteht die Gelegen-
heit, weitere Sehenswürdigkeiten wie 
die historische Altstadt, das Geburts-
haus Bachs oder das Bachmuseum zu 
besichtigen.
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NEUERÖFFNUNG

Mitteilungen 
örtlicher Vereine

Mühlweg 33, 97218 Gerbrunn 
www.tsvgerbrunn.de · info@tsvgerbrunn.de

Öffnungszeiten: Montag u. Dienstag von 9.00 - 11.30 Uhr
 und nach telefonischer Vereinbarung
 Telefon (09 31) 70 81 29

TSV Gerbrunn 1877 – Wanderplan 2016 
Wanderwart:  Wolfgang Burger, Gregor-Mendel-Str. 9  ☎ 70 70 17
Stv. Wanderwart:  Günter Seufert, Otto-Hahn-Str. 57  ☎ 70 15 25

Sonntag, 13. März 2016 
Halbtageswanderung: Rund um Rottendorf.  B. Seufert 
Abfahrt 13:00 Uhr  Tel. 0 93 02 / 98 77 57

Kontakt: Dr. Reinhard Schinzel, Bertha-von-Suttner-Straße 13 - Tel.: 0931 9709106

   mit der SPD Gerbrunn
            mitmachen  mitbestimmen
 mitdenken  mitreden 

Wie – das lesen Sie im
Grundsatzprogramm der SPD

und in unserem Internetauftritt:
www.spd-gerbrunn.de/programm

Gleichstellung der
Geschlechter

Die SPD arbeitet für

Einladung zur Abteilungsversammlung  
der Turn- und Sport-Abteilung

Am Freitag, den 18. März 2016, um 19.30 Uhr findet im Ne-
benzimmer des Vereinsheims eine Abteilungsversammlung 
der Turn- und Sport-Abteilung statt. Alle aktiven und pas-
siven Mitglieder von Turn- und Sport sind eingeladen.

Abteilungsleitung
Edith Weidner/Katja Tschirner

Einladung zur  
Fußball-Abteilungsversammlung  
mit Wahl der Abteilungsleitung

Die Fußballabteilung des TSV 1877 Gerbrunn e.V. lädt 
alle Mitglieder zur diesjährigen Abteilungsversamm-
lung mit Wahl der Abteilungsleitung ein.

Termin:  17. März 2016
Ort:  Vereinsheim am Mühlweg
Beginn:  20:00 Uhr 

Tagesordnung:

Top 1 Begrüßung 
Top 2 Bericht vom „Projektteam Fußball“
Top 3 Kassenbericht 2015
Top 6 Neuwahlen gem. § 18 der Satzung
 Abteilungsleiter
 Stellv. Abteilungsleiter
Top 7 Informationen zu den kommenden Projekten 
Top 8 Anpassung des Aktivenbeitrages ab 2017
Top 9 Veranstaltungen 2016
Top 10 Anträge und Verschiedenes 

Anträge, die in der Abteilungsversammlung behan-
delt werden sollen, sind bei der Abteilungsleitung 
spätestens 8 Tage vorher schriftlich einzureichen (§ 
15 der Satzung). 

Wir freuen uns auf Euer Erscheinen!
Das Projektteam Fußball

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Str. 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 09 31- 9 74 99  |  Fax: 09 31- 9 28 45  |  info@profiroll.net  |  www.profiroll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

ANZEIGEN
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Obst- und 
Gartenbauverein 
Gerbrunn

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 04. März 2016 um 19.30 Uhr im Haus Nr. 29 in 
der Hauptstraße  

Tagesordnung

1.  Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten
 Mitgliederversammlung vom 27.02.2015
3.  Berichte a)  des ersten Vorsitzenden
   b)  des Kassiers
   c)  der Revisioren
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahlen a)  Bildung des Wahlvorstandes
   b)  Wahl des 1. Vorstandes
   c)  Wahl des 2. Vorstandes
   d)  Wahl des Kassiers
   e)  Wahl des Schriftführers
   f)  Wahl der Revisioren
   g)  Wahl der Beisitzer
6. Wünsche und Anträge

Anschließend werden Bilder von unserer Fahrt zur „Kleinen 
Gartenschau“ in Alzenau gezeigt. Danach wird die Tonbild-
schau „Umweltgerechter Pflanzenschutz im Hausgarten“ häu-
fig vorkommende Pflanzenschutzprobleme zeigen, erprobte 
und bewährte Bekämpfungsmöglichkeiten anbieten und vor 
allem vorbeugende Maßnahmen aufzeigen. Es gilt, von An-
fang an für bestmögliche Wachstumsbedingungen zu sorgen.

Wir würden uns freuen, Sie zahlreich begrüßen zu können.

Hermann Wittstadt, 1. Vorsitzender

ANZEIGEN

Einladung zum
„Bunten Abend im Frühling“

am Samstag, 12. März 2016 um 19.30 Uhr
im kath. Pfarrzentrum

Beenden Sie den Winter und begrüßen Sie  
mit uns den Frühling!

Es erwartet Sie ein unterhaltsames Programm  
aus Tradition und Brauchtum  

sowie Musik und Gesang.

Der Eintritt ist frei und für Speis und Trank
 ist wie immer gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Hermann Wittstadt, 1. Vorsitzender
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Am Kirschberg 4
97218 Würzburg-Gerbrunn
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Bayerisches
Rotes
Kreuz

Sachspenden für den Benefizflohmarkt 
beim Roten Kreuz
Der jährliche Benefizflohmarkt des BRK hat viele Stamm-
kunden, aber auch Stammspender. „Bei uns fühlt man sich 
wie auf einem orientalischen Markt, ohne in die Ferne rei-
sen zu müssen“, verspricht die ehrenamtliche Leiterin Caro-
la Engelhardt. Vom 27. Februar bis zum 09. März findet er 
auf dem neuen  BRK Gelände im Würzburger Stadtteil Frau-
enland, Göbelslehenstraße Ecke Zeppelinstraße statt . 

Der diesjährige Erlös wird zur Finanzierung sozialer Aufga-
ben in Stadt und Landkreis eingesetzt. Günter Engelhardt 
und seine ehrenamtlichen Teamkollegen hoffen auf viele 
Sachspenden aus der Bevölkerung

Bis zum 03. März wird alles angenommen, was sich verkau-
fen lässt: Funktionstüchtige Elektrogeräte, Kleidung, Ge-
schirr, Nippes,  Orden, Schmuck, Uhren,  Münzen, Bücher 
und Bilder. Auch Computerprogramme und Musikträger so-

wie Spielzeug finden beim Benefizflohmarkt einen neuen 
Besitzer. Nicht angenommen werden Großmöbel, Röhren-
fernseher und Computer. Bis zum ersten Verkaufstag am 
05. März hofft das BRK Team seine zwei Hallen füllen zu 
können.

Etwa 55 Helfer zwischen 18 und 90 Jahren werden wieder 
einen großen Teil ihrer Freizeit beim Benefizflohmarkt ver-
bringen. „Es ist eine Knochenarbeit, aber unsere Leute neh-
men den Stress gerne auf sich, Hauptsache die Stimmung 
passt und wir können mit dem Erlös Gutes tun“, fasst Carola 
Engelhardt das Motiv ihres Teams zusammen. 

Annahmezeiten für Warenspenden: 

Samstag, 27.02.2016, 10 bis 16 Uhr
Montag, 29.02.16 bis Donnerstag, den 03.03.16, jeweils von 
11 bis 18 Uhr

Verkaufstage:

Samstag, den 05. März, 10 bis 16 Uhr
Sonntag, den 06. März, 10 bis 16 Uhr
Montag, den 07. März und Dienstag, den 08. März von  
11 bis 18 Uhr
Mittwoch, den 09. März von 11 bis 20 Uhr

Infos: BRK Kreisverband Tel. 0931-800080 
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Spielmanns- und 
Fanfarenzug 
Gerbrunn e.V.

Liebe Mitglieder,
hiermit ergeht herzliche Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 06.04.2016
um 19.00 Uhr im Übungsraum,

Alte Schule, St. Nepomuk-Straße 13.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1.  Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten  
 Jahreshauptversammlung

3.  Bericht des 1. Vorstandes

4.  Bericht des musikalischen Leiters

5.  Bericht des Schatzmeisters

6.  Bericht der Revisoren

7.  Ein Blick in die Zukunft

8.  Sonstiges

Wir bitten die Mitglieder Anträge bis spätestens eine 
Woche vor der Generalversammlung der Vorstandschaft 

schriftlich mitzuteilen.

Mit freundlichen Grüßen

Mirko Nikolai, 1. Vorsitzender

 Deutsche Lebens-Rettungs-
 Gesellschaft
 Ortsverband Gerbrunn e.V.

 www.gerbrunn.dlrg.de 
 info@gerbrunn.dlrg.de

 Trainingszeiten
Mittwoch: 
18.00 – 19:30 Uhr Turnhalle: Gymnastik und Spiele

Donnerstag:
20:15 – 21:00 Uhr Hallenbad: Wassergymnastik mit Hans  
 Ebert (auch für Nichtmitglieder!)
20:45 – 22:00 Uhr Hallenbad: Unterwasserball

Samstag: 
15:00 – 16:00 Uhr Hallenbad: Anfängerschwimmen  
 Grundschulung
16:00 – 17:00 Uhr Hallenbad: Anfängerschwimmen  
 Fortgeschrittene
17:00 – 18:00 Uhr Hallenbad: Kinder- und Jugendtraining

18:00 – 20:00 Uhr Hallenbad: Jugend- und Erwachsenen- 
 training

Absicherungen
Die DLRG Gerbrunn übernimmt übrigens auch Absiche-
rungen bei Sport- oder Freizeitveranstaltungen. So haben 
wir alle Faschingsveranstaltungen der NGG abgesichert 
und konnten dieses Jahr auch schon erste Hilfe bei diversen 
Einsätzen leisten.

Aktuelle Einsatzzahlen

 2016 HvO  Wasser- Rettungs-  San SEG Einsätze/ Alle
 Einsätze  rettung  hunde  Absicherungen  Einsätze    

 Januar 17 - 1 7 25
 Gesamt 17 - 1 7 25

Häckerstube
30. Januar bis 13. März

Donnerstag, Freitag, Samstag ab 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag ab 15.00 Uhr

Donnerstag Steakabend · Freitag Fischangebot
Samstag halbe Hähnchen mit Beilagen

· Faschingsdienstag ab 16.00 Uhr geöffnet! ·

- Kosmetik
- Neutralseife
- Haushaltspflege

HAKA KUNZ
Elisabeth Sandner

Stückackerweg 11a · 97218 Gerbrunn · Tel. (09 31) 8 59 74

ANZEIGEN
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Caritas Würzburg

Sozialstation St. Norbert
Mainaustraße 45a
97082 Würzburg
Tel. 0931 38659-160
sst.st-norbert@caritas-wuerzburg.org

Ihr Pflegedienst für Gerbrunn
Caritas Sozialstation St. Norbert

Bei Fragen zu 
 � ambulanter Pflege
 � stationärer Pflege
 � Tagespflege
 � Beratung für 

 pflegende  
 Angehörige
 � Essen auf Rädern
 � Hausnotruf

Antje Schuhmann

sprechen Sie mich an

Sie möchten gerne Ihren Lebensabend zu Hause verbringen? 
Wir sind für Sie da.
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AWO-Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 16.03.2016 um 14.30 Uhr
im großen Versammlungsraum der Mehrzweckhalle

„Lilo Thein liest lustige Geschichten“

EINLADUNG zur  
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2016

am Samstag, den 09. April 2016 um 14.30 Uhr
im großen Versammlungsraum der 

Mehrzweckhalle Gerbrunn

Folgende Tagesordnung ist vorgeschlagen:

  1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
  2.  Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung 2015 vom 10.01.2015 (Kopie liegt der Ein-
ladung bei)

  3.  Berichte aus den Arbeitsgruppen (Ortsverein, Seni-
orenclub, Mittagsbetreuung)

  4.  Kassenbericht
  5.  Bericht der Kassenprüfer
  6.  Aussprache zu den Berichten
  7.  Entlastung des Vorstandes
  8.  Bildung eines Wahlausschusses
  9.  Vorstandswahl des Ortsverein der AWO Gerbrunn
10.  Ehrung langjähriger Mitglieder
11.  Sonstiges

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
gez.: Manfred Zink

Moderne Kunst – gar nicht so unzugänglich
Nein, natürlich war Picasso nicht in Gerbrunn. Er ist auch 
schon über 40 Jahre tot. Aber zwei Dutzend Gerbrunner 
machten sich auf, um Picasso zu besuchen, jedenfalls ei-
nen Teil seines umfangreichen grafischen Werks, 75 Blät-
ter, zu sehen im Museum Kulturspeicher in Würzburg. Der 

Ortsverein der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) hatte 
am 16.01.2016 zu einem 
Besuch der vielgelobten 
Ausstellung eingeladen. 
24 an moderner Kunst 
Interessierte, angeregt 
vielleicht auch von der 
sorgfältig erstellten und 
liebevoll illustrierten 
Einladung im Schauka-
sten der AWO, ließen 
sich von Stadt- und Muse-
umsführer Rudi Held das 
grafische Werk des gro-
ßen Spaniers erklären. 
Sein lebendiger Vortrag 
machte das Anschauen 
ausgewählter Grafiken 

zu einem Erlebnis. Zu sehen waren Picassos berühmte Mi-
notaurus – und Stierkampfbilder, mythologische Szenen, 
Bilder seiner Kinder, Darstellungen seiner Frauen und Ge-
liebten, eine seltene Mutter-Kind-Grafik. Man konnte die 
verschiedenen Werkphasen Picassos nachvollziehen; seine 
Stile und Techniken – Kaltnadelradierung, Aquatinta, Li-
thografie, Linolschnitt u.a. – lasen sich wie ein Tagebuch 

Françoise, 14.06.1946

Pablo Picasso

seines Lebens. Sein Freund und 
Fotograf Brassai äußert 1943 
über Pablo Picasso: „Wenn ich 
unter all seinen Arbeiten wählen 
könnte, nähme ich ohne Zögern 
die Zeichnungen. Dort, glaube 
ich, tritt sein Genie am unmittel-
barsten zutage.“

Die Gerbrunner Besucher dank-
ten Elisabeth Frohn-Zink, Kultur-
beauftragte der AWO, für ihre 
Initiative. Es ist zu wünschen, 
dass die AWO und andere Ger-
brunner Vereine auch weiterhin zu ähnlichen Besuchen und 
Exkursionen einladen. Reinhard Kies

ANZEIGEN

Filialen in WÜ-Heuchelhof, Höchberg, Ochsenfurt, Rimpar . www.huth-dickert.de

Hörgeräte Meisterbetr ieb GmbH
K O M P E T E N Z  I N  H Ö R E N
Eichhornstraße 2a . 97070 Würzburg-Stadtmitte . Tel. 0931 / 1 44 74
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Jahresprogramm 2016 
erschienen
Das Jugendwerk der AWO bietet auch in 
diesem Jahr ein abwechslungsreiches An-
gebot für Kinder und Jugendliche in den 
Oster-, Pfingst-, und Sommerferien an. Das Programm um-
fasst Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche, Sprach-
reisen, sowie Fahrten für Einzelreisende und Familien. Der 
neue Katalog kann ab Januar wieder online unter www.
awo-jw.de durchstöbert oder beim Jugendwerk kostenfrei 
bestellt werden. 

Wie in den letzten Jahren, wurde auch für 2016 ein buntes 
Angebot für nahezu jedes Alter und jeden Geschmack zu-
sammengestellt. 

Für Jugendliche gibt es auch dieses Jahr die Klassiker wie 
Korfu, einen Städtetrip nach Berlin und die Kanutour in 
Schweden oder es geht auf zum Surfen nach Spanien.

Die altbewährten Sprachreisen mit Unterbringung in Gast-
familien in England stehen ebenfalls wieder auf dem Pro-
gramm. Dieses Jahr gibt es außer den Sprachreisen wieder 
die Sprachfreizeit Englisch in Unterfranken in Großheu-
bach und Kleineibstadt. 

Für die Kleinen geht es auf den Bauernhof in Salmsdorf, 
und zur Umweltfreizeit nach Schonungen. Hier kommen 
Spielfreudige und Wissbegierige auf ihre Kosten.

Auch bieten wir dieses Jahr erneut unsere erlebnispäda-
gogische Freizeit in Pottenstein an, bei der man bei Floß-
bau, einer GPS-Schatzsuche sowie einem Besuch im Aben-
teuerpark und vielem mehr die Natur und sich selbst neu 
entdecken kann. Neu im Programm haben wir dieses Jahr 
das Ostseecamp in Grömitz – da sind Spiel und Spaß ga-
rantiert.

In den vom Jugendwerk angemieteten Häusern auf Korfu 
sind Einzelreisende, Familien oder Großgruppen herzlich 
willkommen und dürfen traumhafte Strände, griechisches 
Essen und sportliche Aktivitäten erleben.

Natürlich findet auch die Stadtranderholung dieses Jahr 
wieder statt. Die Frankenwarte steht dieses Jahr unter 
dem Thema „Mit der Zeitmaschine auf Entdeckungstour“.

Bei allen Angeboten garantieren pädagogisch geschulte 
Betreuungsteams, die sich gründlich auf ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit vorbereiten, eine qualifizierte Be-
treuung. Wer mit dem Jugendwerk der AWO unterwegs 
ist, entdeckt nicht nur Gemeinschaft und Spaß, sondern 
hat in hohem Maße die Möglichkeit, das Programm aktiv 
mit zu gestalten.

Nähere Informationen gibt es hier:

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. 
Ramona Römhild, 
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931 - 299 38 264, Email: info@awo-jw.de

Unsere Weinstube  
ist noch bis zum 1. Mai  geöffnet.

Von Karfreitag bis Ostermontag  
geschlossen.

Weinverkauf  
Dienstag bis Samstag 
von 10.00 – 18.00 Uhr

ANZEIGEN
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SCHON KLEINE MASSNAHMEN
MACHEN IHR HAUS SICHERER!

Telefonische Beratung unter Tel: 0931 70588-0

firmenpräsentation
ANZEIGE

Renate Halbig und Herbert Oppmann
haben sich einen lang gehegten
Wunsch verwirklicht. Die beiden
Gerbrunner haben ein Haus in der
Rhön gekauft. Bevor sie einzogen,
musste das gesamte Haus moder-
nisiert werden. Sie nahmen deswe-
gen Kontakt mit dem „Gestaltenden
Handwerk“ in Zell auf.
Im Januar 2015 rückten alle Meister-
team-Partner zum Besprechungs-
termin mit der Bauherrenschaft an.
Schon Ende des Monats wurde mit
den Arbeiten begonnen. Beteiligt
waren sieben Meisterteam-Partner.
Sie mussten innerhalb von zweiein-
halb Monaten fertig sein.
Die Firma Kestler erneuerte die Elek-
trik und baute Nachtspeicheröfen
ein, die Firma Nees führte Installati-
onsarbeiten aus und konzipierte ein
kleines Bad, Reinhart verlegte Flie-
sen in den Bädern und auf dem Bal-
kon, Rüttger war für die Designbö-
den verantwortlich, Hart montierte
das Balkongeländer, Eckert+Kirchner
brach Wände heraus und führte die

Verputz- und Malerarbeiten aus,
Ebert fertigte neue Fensterbänke,
Innen- und Haustüren, stellte maß-
geschneiderte Möbel und Geländer
her und erweiterte die Terrassen-
überdachung.
Bis zu 14 Stunden wurde am Tag ge-
arbeitet, zahlreiche Baumängel von
früher, die jetzt zutage traten, muss-
ten behoben werden. Die Handwer-
ker nächtigten im Ort, um am näch-
sten Tag wieder unverzüglich auf der
Baustelle präsent zu sein. Unglaub-
lich, aber wahr: Mitte April waren die
Handwerker mit den Arbeiten fertig –
die Auftraggeber begeistert.
Weitere Auskünfte erteilt Steffen
Kirchner unter Tel. 0931/99 13 38 56.

Totale Hausrenovierung in
nur zweieinhalb Monaten

Renate Halbig und Herbert Oppmann (4. u. 5. v.l.) sind vom „Gestaltenden Hand-
werk“ total begeistert. Die Kooperation hat ihr Haus in rekordverdächtiger Zeit
von zweieinhalb Monaten komplett umgebaut. FOTO Zwirner

Eckert+Kirchner GmbH
Margetshöchheimer Straße 104 • 97299 Zell
Telefon 0931/ 99133856 • Fax 99133876
info@meisterteam.net •www.meisterteam.net

Kampfkunstakademieschule
Black Belt Center Keichu Do Karate

Rottendorf und Gerbrunn

Ab Donnerstag, den 3. März 2016  
bietet das Black Belt Center Keichu Do Karate Rottendorf und Gerbrunn auch für 

Kinder ab 4 Jahre Karate an. 

Das Training findet für die Kinder jeden Montag und Donnerstag  
von 16:45 bis 17:30 Uhr.

Wo? In der Volksschule Rottendorf - Schulstraße 2

Weitere Informationen finden Sie unter: www.keichudo-karate.de  
oder tel.: +49 152 29672 719

NEU! NEU!
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Nähe des Hauptfriedhofs
Tätig auf allen Friedhöfen
Parken im Hof

Bestattermeisterin
Alexandra Geist...wenn ein Trauerfall eintritt, sprechen Sie zunächst mit uns...

Allgemeine
Mitteilungen

Termine März 2016
Donnerstag, 03.03. Offener GRÜNER Stammtisch, Linie 14

Freitag, 04.03. Kulturbühne: Lizzy Aumeier, 20:00 Uhr

Freitag, 04.03. Obst- u. Gartenbauverein: Generalversamm- 
  lung mit Neuwahlen, Haus 29, 19:30 Uhr

Samstag, 05.03. Kath. Kirche: Pfarrversammlung,  
  Pfarrzentrum

Dienstag, 08.03. Ökumenischer Kreis 50 Plus: Veranstaltung

Dienstag, 08.03. Kulturbühne:  
  Vortrag unterfränkische Dialekte

Dienstag, 08.03. Kulturbühne: Leipziger Pfeffermühle  
  „Drei Engel für Deutschland“, 20:00 Uhr

Mittwoch, 09.03. Kath. Kirche: BR-Reporter Patrick Obrus- 
  nik berichtet von seiner Brasilienreise 
  reise mit MISEREOR, Kulturbühne, 20.00 Uhr 

Donnerstag, 10.03. Computerstammtisch, 16:30 - 19:00 Uhr,  
  Evang. Apostelkirche

Donnerstag, 10.03. CSU: Offener Bürgerstammtisch, 19:30 Uhr

Samstag, 12.03. Kulturbühne:  
  Die Raspel „Der Lack ist ab“, 20:00 Uhr

Samstag, 12.03. Obst- u. Gartenbauverein und Chöre:  
  Abend im Frühling, Pfarrsaal, 19:00 Uhr

Mittwoch, 16.03. AWO: Seniorennachmittag, 14:30 Uhr, VR MZH

Donnerstag, 17.03. Fotofreunde: Clubabend,  
  17:00 Uhr, Sängerzimmer MZH

Donnerstag, 17.03. Chickendales: Square Dance,  
  20:00 Uhr, VR MZH

Samstag, 19.03. Kulturbühne: Hot & Cool Klezmer und Tango

Samstag, 19.03. Chickendales: Round Dance,  
  14:00 - 19:00 Uhr, VR MZH

Donnerstag, 24.03. VDK: Mitgliedertreff, 14:00 Uhr, VRgT MZH

Ab Montag, 21.03.2016 ist das Hallenbad Gerbrunn bis voraus-
sichtlich Sonntag, 10.04.2016 geschlossen!

Putz-munter
Gemeinsam räumen wir den Landkreis auf!
Die Sammelgruppen stehen bereits in den Startlöchern für 
den beliebten Frühjahrsputz „putz-munter“, der in der Zeit 
vom 11. bis 19. März 2016 im Landkreis Würzburg durchge-
führt wird.

Die freiwilligen Helfer sind dabei eine Woche lang in Wald 
und Flur unterwegs und beseitigen wilde Müllablage-
rungen. Gefundene Abfälle können unter Vorlage eines 
Berechtigungsausweises bei allen 14 Wertstoffhöfen ent-
sorgt werden.

Kurzentschlossene können sich unter Tel. 0931/6156 400 
jederzeit bewerben.

Das team orange bedankt sich bei allen Unterstützern und 
wünscht viel Spaß bei den Sammlungen.

In der Zeit vom 16.03.2016 bis zum 23.03.2016 werden 
die Zähler im Netz der Mainfranken Netze GmbH in der 
Gemeinde Gerbrunn abgelesen.

Die Ablesung findet durch die Würzburger Versorgungs- 
und Verkehrs-GmbH, Haugerring 5, 97070 Würzburg, im 
Auftrag der Mainfranken Netze GmbH statt. 

Ersatztermin ist der nach dem Ablesetag folgende Werk-
tag.

Sollten wir Sie am Ersatztermin nicht antreffen, erhal-
ten Sie eine Ablesekarte zur Selbstablesung. Werden die 
Zählerstände nicht rechtzeitig mitgeteilt, werden ge-
schätzte Ersatzwerte für die Abrechnung verwendet!

Das Personal führt einen Ausweis der WVV mit sich und 
kann diesen auf Wunsch vorzeigen.

Bitte ermöglichen Sie uns den Zugang zu Ihrer Messein-
richtung.

ANZEIGE
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�agesmutter und �r�ieherin �enni�er �artmann 

- Individuelle Betreuung

- Kosten sind der Krippe angeglichen

- Altersgerechte Förderung

- Familiäre Kleingruppe 

!!!"tagesmutter-ger#runn"de

Energieeinsparung rechnet sich! Wer weniger Energie ver-
braucht, schont Ressourcen, produziert weniger Schad-
stoffe und spart dazu noch Geld.

Daher bietet die Agenda 21 von Stadt und Landkreis Würz-
burg in der Umweltstation der Stadt Würzburg, Zeller Stra-
ße 44, alle 14 Tage mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr eine 
kostenlose Erstberatung rund um das Thema Energieein-
sparung an. 

Eine Anmeldung zur Terminvergabe ist unter 0931 44 44 
0 erforderlich. Die Termine finden Sie auf der Homepage 
des Landkreises unter: www.landkreis-wuerzburg.de/Ter-
mine_des_Landratsamtes.

Die Beratung für private Bauherren, Sanierer und Haus-
eigentümer zeigt Möglichkeiten und Ansatzpunkte auf, 
wie man den Energieverbrauch reduzieren und damit die 
Kosten senken sowie die Umwelt schonen kann. Die Ener-

gieberatung betrachtet das Haus in seiner Gesamtheit und 
schlägt hausspezifische Verbesserungen vor. 

Die Energieberater sind zu Objektivität, Firmenunabhängig-
keit und Neutralität verpflichtet. Sie sind staatlich anerkannt, 
teilweise auch mit dem GIH-Prädikatssiegel zertifiziert.

Ergänzend zur Energieberatung bietet die Lokale Agenda 
21 von Stadt und Landkreis Würzburg auch einen kosten-
losen Energiecheck für Wohngebäude an. Der Fragebogen 
kann über den Internetauftritt des Landkreises herunter-
geladen und ausgedruckt werden: 
www.landkreis-wuerzburg.de_Energieportal. 

Der ausgefüllte Vordruck wird dann einfach in der Umwelt-
station der Stadt Würzburg oder beim Landratsamt abge-
geben. Ein fachkundiger Energieberater wertet die Unter-
lagen aus und die Hausbesitzer erhalten die Ergebnisse als 
Entscheidungshilfe für Sanierungsmaßnahmen.

ANZEIGEN

Kostenlose Energieberatung und 
Gebäude-Energiecheck



Nr. 2 / 2016 der kleine anzeiger 31

SANITÄR S   LARS   LAR✹✹S   LARS   LAR✹

 

 

 

 

  

 

   
        

  

Redaktions- und 
Anzeigenschluss

für die März-Ausgabe ist

Freitag, 11. März 2015

ANZEIGEN

Informationsangebot zur Existenz- 
gründung, Existenzerhaltung und  
Unternehmensnachfolge     

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 
Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Land-
kreis Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientie-
rung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- 
und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rech-

nungswesen, Marketing, Unternehmensübergaben, 
etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kosten-
los. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de 
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. März 2016 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Landratsamt Würzburg. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Kreisentwicklung ein-
schließlich Beteiligungsmanagement, Tel. 0931 8003-
852.

Schlüsseldienst-Notruf 24h
für Unterfranken

09 31 - 13 444

www.gerbrunn.de 
info@gerbrunn.de
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Veranstaltungen Mehrgenerationenhaus 
Matthias-Ehrenfried-Haus, Würzburg

Montags, ab 29.02. - 25.04. (außer 21.03. / 28.03. / 04.04.) 
von 09.30 - 11.30 Uhr (6x)
Geschwister ohne Rivalität - Kindern helfen, zusammen-
zuleben!  

Vormittagskurs für Eltern und Fachkräfte

Wie wir konkurrierenden Kindern helfen, Konflikte zu lö-
sen und die positiven Seiten des Zusammenlebens zu ent-
decken! Kinderstreit und Geschwisterrivalität gehören zu 
den Herausforderungen für viele Eltern und Fachkräfte. 
Oft sind wir unsicher: Sollen wir uns einmischen oder alles 
einfach ignorieren?
Ausgehend von konkreten Alltagssituationen lernen wir 
einfache aber wirkungsvolle Reaktionsmöglichkeiten ken-
nen, um mit Humor und Mitgefühl die Rivalität zwischen 
Kindern abzubauen oder gar nicht entstehen zu lassen. So 
lernen Kinder, miteinander auszukommen und Konkurrenz 
kann sich in Miteinander verwandeln! 
Geeignet auch für werdende Eltern, die das zweite Baby 
(oder weitere) erwarten, sowie Eltern von Einzelkindern, 
die bei Konflikten mit Spielkameraden sinnvoll reagieren 
möchten.
Referentin: Eva-Maria Schier, Pädagogin, Psychotherapie 
(HPG)
Kursbeitrag: 58,80 € / Anmeldung erforderlich!

Montags, ab 29.02. - 18.07. (außer 21.03. / 28.03. / 16.05. / 
23.05.) von 15.00 - 15.45 Uhr (17x)
Musikgarten für Babys

Kinder von 6 bis 18 Monaten mit Eltern 

Wir laden Babys und deren Eltern zum musikalischen Spiel 
ein. Gemeinsam musizieren wir und hören Musik. Für Ihr 
Kind ist dies Nahrung für Körper, Seele und Gehirn. Im Mu-
sikgarten stehen für die Babys Rasseln, Klanghölzer und 
bunte Tücher bereit. 
Bitte mitbringen: kleine Decke für die Babys, Socken, be-
queme Kleidung
Referentin: Tanja Lorenz, Erzieherin, Musikgartenlehrerin
Kursbeitrag: 80,80 € und 13,50 € für Instrumentenpaket 
(Tuch, Rassel, Klanghölzer - bitte bei Referentin im Kurs 
bezahlen) / Anmeldung erforderlich! / Bitte Geburtsdatum 
des Kindes angeben!

geöffnet ab 02.03. - 05.08. (außer 21.03. - 01.04. / 05.05. / 
16.05. - 27.05.)
Café komm

Der offene Treff für Eltern, Kinder, Großeltern

k  - kinderfreundlich, kostenfrei
o  - offen
m - multikulturell
m - Mehrgenerationen
Wir laden Sie ein, mit anderen ins Gespräch zu kommen. Wir 
nehmen uns Zeit für Ihre Anliegen. Wir bieten Ihnen Raum, 
sich zu treffen. Für Groß und Klein stehen vielfältige Spiel-
möglichkeiten bereit.
Café komm - komm herein - komm und bleib - komm und 
spiel - komm und sing -

Öffnungszeiten:
Mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr, musikalischer Treff mit Kin-
dern 0 - 6 Jahre
Donnerstags, 09.30 - 11.30 Uhr, Väter-Kind-Treff
Donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr, kreativer Treff mit Kindern 
0 - 6 Jahre
Freitags, 09.30 - 11.30 Uhr, multikultureller Treff mit Kin-
dern 0 - 3 Jahre
Freitags, 14.00 - 17.00 Uhr, Mehrgenerationen Treff von 0 
- 99 Jahre
Anmeldung: nicht erforderlich
Betreuerinnenteam wird unterstützt durch die FSJ-Prak-
tikantin, Schülerinnen des Riemenschneider-Gymnasiums 
Würzburg, Ehrenamtliche

Mittwoch, 02.03. um 19.00 Uhr
Laudato Si - globale Sichtweise und lokale Konse-
quenzen einer Enzyklika

Vortrags- und Diskussionsabend

Podiumsdiskussion um ca. 20.00 Uhr
Mit Laudato Si hat Papst Franziskus eine vielbeachtete 
Enzyklika vorgelegt, in der die Themen „Bewahrung der 
Schöpfung“ und „soziale Gerechtigkeit“ untrennbar mitei-
nander verbunden werden. Sie lenkt unseren Blick auf die 
weltweiten Herausforderungen in diesen beiden Themen-
bereichen und fordert gleichzeitig Politik, Zivilgesellschaft 
und Kirchen auf, ihrer lokalen Verantwortung im globalen 
Kontext gerecht zu werden.
Die Veranstaltung will den Inhalt der Enzyklika bekannt ma-
chen und Verantwortliche - siehe Podium - miteinander ins 
Gespräch bringen. 

Referent: Thomas Schmidt, MISEREOR Aachen
Podium: Christof Gawronski (Umweltbeauftragter Bistum 
Würzburg), Wolfgang Kleiner (Umwelt- und Kommunalre-
ferent Stadt Würzburg), Thorsten Müller (Vorstandsvor-
sitzender der Stiftung Umweltenergierecht, Würzburg), 
Dr. Andreas Schliemann (Referent der Geschäftsführung, 
Würzburger Versorgungs- und Verkehrs GmbH), Steffen 
Jodl (Bund Naturschutz in Bayern e. V., Kreisgruppe Würz-
burg)
Moderation: Andreas Jungbauer, Redaktionsleiter, Main-
Post Würzburg
Teilnahme kostenfrei!
In Kooperation mit Misereor Aachen, Referat Mission Ent-
wicklung Frieden und dem Umweltbeauftragten der Diöze-
se Würzburg, Bund Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe 
Würzburg

Samstags, ab 05.03. - 12.03. von 10.00 - 12.30 Uhr (2x)
Holzschnitzen

Kinder von 7 - 11 Jahren 

Wir bearbeiten verschiedene Hölzer mit Schnitzmessern, 
Beitel, Raspel und Säge. Es entstehen Schiffe, Nistkästen, 
Tiere, phantasievolle Figuren und vieles mehr. Ein Erlebnis, 
das eure Hände erschaffen und Spaß macht.
Bitte mitbringen: Brotzeit, Getränk
Leitung: Walter Gerner
Kursbeitrag: 22,00 € / Materialkosten: 2,00 € / Anmeldung 
erforderlich! / Bitte Geburtsdatum angeben!
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Montag, 07.03. um 19.30 Uhr
Elterngeld, Elternzeit, Landeserziehungs- und -betreu-
ungsgeld

Informationsveranstaltung 

Sie bekommen ausführliche Informationen über:
Elterngeld: Basiselterngeld, ElterngeldPlus, Partnerschafts-
bonusmonate, Anspruchsvoraussetzungen, Berechnung
Elternzeit: Rechtliche Voraussetzungen, Fristen, Gestal-
tungsmöglichkeiten; Landeserziehungsgeld: Anspruchs-
voraussetzungen, Einkommensgrenzen, Höhe und Dauer; 
Landesbetreuungsgeld
Referent: Thomas Benkert, Leiter der Elterngeldstelle beim 
Zentrum Bayern Familie und Soziales in Unterfranken
Teilnahme kostenfrei! / Anmeldung erbeten!

Dienstags, ab 08.03. - 19.07. (außer 22.03. / 29.03. / 17.05. 
/ 24.05.) von 15.15 - 16.15 Uhr (16x)
Musik und Tanz für Klein und Groß

Kinder ab 2 Jahren mit Eltern oder Großeltern

Kleine Kinder machen gern Musik und das ist gut, denn es 
fördert ihre Entwicklung. Wir singen viele Lieder, machen 
Musik auf Instrumenten oder allem was sonst noch Ge-
räusche macht. 
Referentin: Ulrike Devantier, Dipl. Musikpädagogin
Kursbeitrag: 84,00 € / Anmeldung erforderlich! / Bitte Ge-
burtsdatum des Kindes angeben!

Dienstag, 08.03. von 16.45 - 18.45 Uhr
Offene Trauergruppe für Jugendliche
Hilfe für Kinder und Jugendliche von 6 - 16 Jahren

Verlust tut weh! Und: Jeder sucht seinen eigenen Weg. Wir 
laden Dich herzlich ein: Kinder und Jugendliche zwischen 
sechs und sechzehn Jahren die einen geliebten Menschen 
verloren haben. In altersgerechten Gruppen helfen wir Dir 
durch Gespräche und kreative Angebote. Wir gehen auf 
Deine Ideen, Anregungen und Bedürfnisse ein. Du stehst 

im Mittelpunkt! Wir sind unter uns und was wir besprechen, 
bleibt auch unter uns.
Ansprechpartner: Georg Bischof, Hospizreferat, Tel.: 
0931/4505-225; Teilnahme kostenfrei!
Erstkontakt und Anmeldung erforderlich!

Dienstag, 08.03. um 19.00 Uhr 
Familie im Wandel - neue Familienbilder

Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Michael Behnisch

Vielfalt ist typisch für Familie geworden. Der Referent wird  
aktuellen Familienbilder aufgreifen, diese beschreiben und 
deren  Auswirkungen benennen. Dabei wird er den gesamt-
gesellschaftlichen Wandel der letzten 10 - 15 Jahren in den 
Blick nehmen und neue, unterschiedliche Familienleitbilder  
benennen, die das Zusammenleben in Familien verändert 
haben. Weitere, veränderte Einflussfaktoren wie z.B. der 
Bereich Familie und Beruf, ein neues Freizeitverhalten, die 
Betreuungssituation der Kinder oder neue erziehungswis-
senschaftliche Theorien werden dabei mit einfließen. Dabei 
wird er Antwort auf die Fragen geben, welche Rahmenbe-
dingungen Familien heute brauchen und welche Begleitung 
und Entlastung notwendig und sinnvoll ist.
Wir freuen uns auf eine lebendige Diskussion mit Ihnen.
Referent: Prof. Dr. Michael Behnisch, Fachhochschule Frank-
furt am Main Fachbereich 4: Soziale Arbeit und Gesundheit
Teilnahme kostenfrei! / Anmeldung erbeten
Die „Arbeitsgemeinschaft Familien in der Stadt Würzburg“ 
feiert ihr 25-jähriges Bestehen und lädt Sie daher herzlich 
zu diesem interessanten Fachvortrag und anschließender 
Diskussion ein.

Information und Anmeldung:

Mehrgenerationenhaus, Matthias-Ehrenfried-Haus, Bahn-
hofstraße 4-6, 97070 Würzburg,
Tel.: 0931-38668700, Fax: 0931-38668709, 
Email: me-haus@bistum-wuerzburg.de, www.me-haus.de

Gneisenaustraße 10 · 97074 Würzburg
Tel. 0931/99174050 · www.wohner-kuebler.de

Im Jahr 2015 haben wir über 150 Eigentumswohnungen 
und mehr als 30 Häuser verkauft. 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
2016 möchten wir gerne für Sie arbeiten! 

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren!

Wir kaufen Baugrund- 
stücke, Abrissgebäude  
und Mehrfamilienhäuser  
in Würzburg und Randgemeinden.

Rufen Sie uns an! 
Tel. 09 31/99 17 40 50
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Jetzt runter 
mit dem  

Winterschmutz!
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TEAM ORANGE 
gemeinsam räumen wir 
den Landkreis auf
Die Sammelgruppen stehen bereits in 
den Startlöchern für den beliebten 
Frühjahrsputz „putz-munter“, der in 
der Zeit von 11.  bis 19. März 2016  im 
Landkreis Würzburg durchgeführt wird.

Die freiwilligen Helfer sind dabei eine 
Woche lang in Wald und Flur unterwegs 
und beseitigen wilde Müllablagerungen. 
Gefundene Abfälle können unter
Vorlage eines Berechtigungsausweises 
kostenlos bei allen 14 Wertstoff höfen 
entsorgt werden.

Das team orange bedankt sich bei 
allen Unterstützern und wünscht viel 
Spaß bei den Sammlungen!

Sei dabei 
& ruf an:
0931 / 6156  400

Das Kommunalunternehmen des Landkreises 
Würzburg | Abfallwirtschaftsbetrieb

Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öff nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr
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Infoblatt
Bitte bei einem Mangel ausgefüllt an die Gemeinde schicken oder faxen (0931) 70 280 - 1 99.

Gemeinde Gerbrunn · Rathausplatz 3 · 97218 Gerbrunn

 Straßenbeleuchtung defekt Straße  _______________________________________________________________________________

 Straßenschaden Straße  _______________________________________________________________________________

 Gehwegschaden Straße  _______________________________________________________________________________

 _________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 _________________________________________________________________________________________________________________________________________________

	  Absender  _______________________________________________________________________________

	  Herr/Frau  _______________________________________________________________________________

	  Straße  _______________________________________________________________________________

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. Telefon  _______________________________________________________________________________

WO FINDE ICH 
HILFE?
hilfetelefon.de

Hilfe!
Ich habe einen Notfall
Ökumenische Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111
0800 / 111 0 222
0800 / 111 0 550 (Elterntelefon)
0800 / 111 0 333 (für Kinder + Jugendliche)

Giftnotrufzentrale in Bayern:
München Telefon 089 / 1 92 40
Nürnberg Telefon 0911 / 3 98 24 51

Telefonnummern zum Sperren von Bank- und 
Kreditkarten:
Jetzt einheitlich unter: 116 116 
Achtung: Aus dem Ausland 049 vorwählen!

Kleinanzeigen und Danksagungen 
im „Kleinen Anzeiger“ sind preiswert und 

erreichen jeden Haushalt in Gerbrunn!
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Werner-von-Siemens-Str. 56 | 97076 Würzburg

Fon 0931.27968-0 | Fax 0931.27968-40 | www.frauenfeld.de

Fenster | Rollladen | Torbau | Sonnenschutz

Insektenschutz für Fenster, Türen  
und Lichtschächte

Gardinen- und Teppichboden-Kollektion  
von Joop, Unland, ADO und Wölfel

Norbert Endres
Neu: 97294 Unterpleichfeld

Am Wasserturm 30
Telefon  0 93 67 / 9 87 80 85

FAX  0 93 67 / 9 86 77 20
Mobil  01 71 / 8 21 93 22

Rufen Sie uns an.
365 Tage im Jahr. Rund um die Uhr.

Infos unter:  08000 365 000 

Kreisverband Würzburg

•	 Stationäre	Pflege 
•	 Ambulante	Pflege 
•	 Betreutes	Wohnen 
•	 Herrlicher	Blick	von	allen 
	 Zimmern	Richtung	Rottendorf 
•	 Vielfältige	kuturelle	und	gesellige 
	 Angebote
•	 Großzügiger	Außenbereich	mit 
 Cafeteria im Innenhof

BRK-Seniorenzentrum	–	Casteller	Platz,	Gerbrunn

www.Soboth-FengShui .de  
Gerbrunn ▪ Tel. 0931/3594799 

Lernen Sie unseren Standpunkt kennen:

www.fwg-gerbrunn.de
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Claudia Trautwein
Podologische Fachpraxis · med. Fußpflege

97228 Rottendorf, Hofstraße 14 · Telefon 0 93 02 / 42 24
Mo. Mi. Fr. 8.15 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung. Hausbesuche nach Termin

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

besser hören : :  entspannter lebenMo – Fr 9:00 –13:00 Uhr & 14:00 –18:00 Uhr (außer Mi) und nach Vereinbarung

Renzig 2a :: Gerbrunn 

Telefon 0931/ 99 112 979 

www.hörakustik-gerbrunn.de

::  Hörgeräteakustik
Service, Einstellung, Reparatur – 
auch für vorhandene Hörgeräte

:: Tinnitusberatung
:: Hörtraining

Mein Verständnis von gesundem Hören fängt damit 
an, Sie besser zu verstehen. Mit dem nötigen Gespür 
und Wissen um Ihre Bedürfnisse setze ich mich 
jeden Tag mit Hingabe ein, damit Sie wieder unbe-
schwert hören können. Genießen Sie das Leben.

Hörakustikmeister & 
Audiotherapeut

Rathausplatz 1 · 97218 Gerbrunn · Tel. 0931 · 70 05 01 

...ein Genuss auf Mediterrane Art

Abholservice
Das unschlagbare Angebot

Party-Pizza 50 cm Ø
• nur für Sie
• nur für 15,- €
• nur zum Mitnehmen

• nur nach Ihrer Wahl
• nur weil Sie es soo mögen!

Ihr Linie 14 Team freut sich 
auf Ihren Kommen!
Um Reservierung wird gebeten.

www.linie14.de

Öffnungszeiten:  Do - So + Feiertag  11 .30 - 14.00 Uhr
 Mo - So  17.00 - 23.00 Uhr

GmbH & Co. KG

Siedle-Studiopartner
Kundendienst
Beratung
Planung
Lichtdesign
Elektroinstallationen
Miele Geräteverkauf

www.elektro-pfeuffer.de • E-mail: elektro-pfeuffer@t-online.de •     0931/ 79647-0 •     0931/ 750 64 • Keesburgstraße 3a • 97074 Würzburg

13-02-26 Siedle-Studiopartner.ai

5sp/75mm

"Sicherheit und Komfort beginnen an   der Türschwelle"
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Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie uns  
auf unserer Homepage: www.drsemmler.de

Behandlungsspektrum:

 Allgemeine Zahnheilkunde

 Prophylaxe/Kinderzahnheilkunde

 Ästhetik

 Parodontologie/Chirurgie

 Implantologie/Laser

GeMeinschafTsPr a xis ZahnärZTe
 susanne semmler ralf rothe
 Otto-Hahn-Str. 40 97218 Gerbrunn
 Telefon (0931) 70 90 77  Fax (0931) 70 88 65
 Internet: www.drsemmler.de E-mail: praxis @ drsemmler.de

Termine nach Vereinbarung

Gemeinschaftspraxis Zahnärzte

susanne semmler
ralf rothe alle Kassen

Praxis für Physiotherapie Bader
Kopernikusstraße 2 · 97218 Gerbrunn

0931 70 77 08

Öffnungszeiten:
Mo:      8.00 – 20.00 Uhr
Di/Do:  8.00 – 18.00 Uhr
Mi:       8.00 – 13.00 Uhr
Fr:        9.00 – 17.00 Uhr

Leistungen: 
Massage · Krankengmnastik

Lymphdrainage · med. Fußpflege
Elektrotherapie · Wärme/ Kältetherapie

Hausbesuche

www.phsiotherapiepraxis-bader.de

  Praxen für Physiotherapie 

     Nadine Fischer & Birger Lohr 

                                   ● Alle Kassen     ● auch Hausbesuche  

       ●Parkplätze im Hof 

 

    z.B. Krankengymnastik für Kinder und Erwachsene 

Manuelle Therapie, Massage 

außerdem viele weitere Therapieangebote 

auch viele Wellnessangebote und Selbstzahlerleistungen 

 

Öffnungszeiten:  Mo-Fr:           8.00-20.00Uhr 

Anmeldung:        Mo, Di, Do, Fr:  9.30-11.30Uhr 

         Mo-Do:         16.00-18.00Uhr       Eichendorffstr.1a, 97218 Gerbrunn 

 

Tel.: 0931/ 70 80 33        www.physiotherapie-gerbrunn.de 
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Die Gemeinde Gerbrunn vermietet offene Stellplätze auf 
dem Parkplatz „Musterhaussiedlung Paul-Ehrlich-Straße/ 

Alexander-Fleming-Weg“ für monatlich 18,00 EUR.
Kontakt per E-Mail: jan.nirsberger@gerbrunn.de, 

Tel.: 0931 / 70 280-114 oder per Fax: 0931 / 70 280-199

Junge Familie mit Kind sucht  
Bauplatz oder Haus zum Kauf. 

Tel. 01 76 - 10 39 01 25

Bewohner der Roßsteige suchen im  
Gerbrunner Umkreis ergänzende  

Räumlichkeiten (gern auch Gartenhaus)  
zur Nutzung als Atelier und Musikraum.  

Tel. (09 31) 7 05 26 18

Ich vermittle deutschsprachige Betreuungskräfte 
aus der Slowakei für eine Rund um die Uhr-Betreuung  

zu Hause.
Weitere Informationen auf meiner Homepage:   

http://www.betreuungsvermittlung-wuerzburg.de/
oder telefonisch unter der Nummer: 0157 80 81 88 16

Berufstätiges Ehepaar sucht Haus mit Garten 
zur Miete. Tel. 01 70 - 3 83 05 08

Zeitungszusteller für Gerbrunn gesucht.  
Guter Nebenverdienst. Für jeden geeignet!  

Telefon: (0 93 66) 98 08 71  
Anrufbeantworter wir rufen zurück 

Oder: 01 60 - 98 93 66 28

Junge Gerbrunner Familie sucht 
Haus, auch Reihenhaus zum Kauf.

Tel.: 01 79 / 4 52 75 55

Gartengrundstück mit Garten-
haus in Gerbrunn abzugeben, 

01 63/6 13 83 58, 01 70/6 08 66 68

Herzlichen Dank 
möchten wir allen sagen, die sich uns 
in stiller Trauer verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme und Wertschätzung 
auf liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten und gemeinsam mit uns von 
meiner lieben Frau und unserer guten 
Mutter Abschied nahmen.

Helmut Greißl
mit allen Angehörigen

Gudrun Greißl 
* 14.12.1953
† 15.01.2016

Hausflohmarkt
 am 05.03.16, 9.00 – 16.00 Uhr

Grundweg 21, Gerbrunn

Suche Hilfe für Spargelverkauf
 ab Mitte April bis Mitte Juni für unseren 

Stand am REWE-Markt Gerbrunn. 
Tel. 01 51 / 44 24 67 43

Suche Baugrundstück
 für MFH bis 6 Wg in Kirschberg III oder 

auch mit Abrißgebäude in Gerbrunn.  
Bitte melden unter 01 71/9 31 33 48

Familie mit Kind sucht Bauplatz in Gerbrunn, 
500 - 600 m2. Tel. 01 57 - 56 53 31 83

Wir sind eine Familie mit zwei Kindern  
(5 und 8 Jahre alt) und sind auf der Suche 
nach einem GRUNDSTÜCK am KIRSCH-
BERG III. Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

unter Tel. 09 31 / 9 91 60 02.

Junge Familie mit zwei kleinen  
Kindern sucht Grundstück/Haus  

am Kirschberg II oder III, 
Tel. 01 79 / 5 33 12 45

Der Kleine Anzeiger liegt 
in der Postagentur, Sparkasse Mainfranken,  

Druckerei Fleckenstein 
sowie Bücherei und Bürgerbüro 

zum Mitnehmen aus. 
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immer aktuell
Cut & go ab  20,– €
Kindertag Mittwoch ab  10,50 €
Herrentag Samstag ab  15,– €

neu:

Fußpflege

Frühlingserwachen:
Erfrischende, wohltuende 
Gesichtsbehandlung:
Reinigung, Peeling,  
Fruchtmaske, energetische  
Gesichtsmassage

 29,50 €

Kaufpreis Wohnung 
Kaufpreis Stellplatz
Notar, Steuer, etc. (ca. 5%)

Gesamtkosten
abzgl. Eigenkapital z.B. 

benötigtes Bankdarlehen

 239.500 € 
 16.900 € 
 12.820 €
 269.220 € 
  25.000 € 

 244.220 €

BERECHNUNG DER MONATLICHEN 
BELASTUNG:
Zins  1,5%  pro Jahr: 12 Mon.
Tilgung 2% pro Jahr: 12 Mon.
Verwalter und Rücklagen ca.

  306 €  
  407 €  
  40 €  

Monatl.  Belastung ca.*  753 €

Miete für eine vergleichbare Wohnung:
85 m2 x  9 €  pro m2     =  765 €

• Bedachungen
• Abdichtungen
• Spenglerei
• Flachdach
• Blitzschutz
• Fassaden
• Sanierungen

RÜTTGER
Bedachungen • Gerbrunn

GmbH

Am Kirschberg 14, 97218 Gerbrunn Tel. (0931) 404150
www.ruettger-dach.de info@ruettger-dach.de

Wir dämmen und decken Dächer, verkleiden Dachgauben nach
der aktuellen Energiesparverordnung. Wir führen Abdichtungen
aus, auf Folien-, Bitumen- oder Harzbasis. Für die Dachdecker-
arbeiten verwenden wir unter anderem Ziegel, Schiefer, Kupfer,
Titanzink oder Edelstahl.

Kompetent • Innovat iv • Zuver läss ig
Ihr Rüt tger - Meis ter team

Besuchen Sie unsere neue Homepage • www.ruettger-dach.de

Interesse für das Handwerk? Wir bilden aus!


